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Zeitschrift der Kaltbrunner Turnvereine, welche dem  
Schweizerischen Turnverband angeschlossen sind:  
• die Aktivriege 
• die Frauen- und Töchterriege 
• die Männerriege
 
Die Jugendförderung wird durch eine spezielle  
Kommission betreut, welche der Aktivriege und der  
Frauen- und Töchterriege angegliedert ist.

Titelbild:  
Mila, Lynn und Morice geben Vollgas im Juko-Lager
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Liebe Leser und Leserinnen der Turnzytig

Die doch eher traditionelle und abgedruckte Ausgabe der Turnzytig wird seit einiger Zeit 
durch ein neues Medium ergänzt!

Um die Social-Media-Kanäle ebenfalls abzudecken, wurde das Redaktionsteam der Turn-
zytig an der jährlichen Redaktionssitzung im Januar 2024 um drei weitere MitgliederInnen 
aufgestockt.

Der STV Kaltbrunn ist bereits seit letztem Jahr regelmässig auf Instagram anzutreffen. 
Dies verdanken wir dem jungen Team bestehend aus Olivia Artho, Michelle Eberhard und 
Manuel Steiner. Um die verantwortlichen Personen noch besser in die Berichterstattungen 
einzubinden, gehört das Team nun offiziell der Turnzytigsredaktion an.

Weitere interessante Infos und den Link zum Instagram-Team und ihren Beiträgen findet 
ihr in dieser Ausgabe der Turnzytig!

Wir freuen uns auf die gute Zusammenarbeit und schaut doch auf Instagram rein!

Markus Müller
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JUKO

Nach intensiven Wochen des Trainings 
und der Vorbereitung war es end-

lich so weit: Der Saisonstart stand bevor, 
die Aufregung war vor allem bei unseren 
Kleinsten förmlich spürbar …

Der Tag des Wettkampfes brach an 
und alle «trudelten» perfekt frisiert in der 
Turnhalle Haslen in Uznach ein. Als die 
Wettkämpfe begannen wurde schnell klar, 
dass sich unser hartes Training ausgezahlt 

hatte. Jede einzelne Turnerin gab ihr Bestes 
und setzte ihr Können unter Beweis. Von 
Anfang an waren wir mit vollem Einsatz 
dabei und zeigten eine bemerkenswerte 
Teamleistung.

Die Aufregung und die Spannung waren 
deutlich ersichtlich als wir uns an den ver-
schiedenen Geräten bewährten. Die Turne-
rinnen unterstützten sich gegenseitig und 
schöpften Kraft aus der Gemeinschaft und 

Auszug aus der Rangliste: 
K1: Total 92 Tui
12.	Tamina Germann
18.	Lynn Eisenlohr
22.	Laura Nauer
26.	Elin Rüegg
29.	Kiara Haase
29.	Rahel Mächler
29.	Emma Hidalo de sousa
34.	Louisa Weber
42.	Lena Morelli
42.	Laila Steiner

K2: Total 63 Tui
10.	Maelle Brunner
16.	Aliena Steiner
17.	Alena D’Amaro
20.	Alessia Schaub
22.	Nayla Löffel
25.	Nina Senn

K3: Total 51 Tui
7. Melanie Zweifel
12. Noemi Brem
20. Lenja Kurmann
24. Sinja Rüegg
25. Salome Wild
26. Nina Tesic

K4: Total 40 Tui
2. Jael Hübner
4. Sara Hager
7.Maelle Jud
15.Angelina Ziltener
19.Jael Bischof

K5: Total 42 Tui
8. Laura Zinsstag
11. Ronja Lendi
13. Lea Hager

K1: Total 18 Tu
6. Nevio Brändli
7.Elia Ricklin
9. Nico Widmer

K4: Total 9 Tu
2.Mirco Brem

Getu Tag Linth Uznach

1 � Schön hoher 
Strecksprung

2 � Stimmt die Pose so?

3 � K3-Girls
1

3

2
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Seit dem Jahr 2010 reist die Geräteriege 
jährlich mit dem Zug nach Wattwil, um 

ein unvergessliches Wochenende zu verbrin-
gen. Dabei steht das Training im Vorder-
grund, aber auch jede Menge Spass, Spiel 
und Kameradschaft dürfen nicht fehlen. 
Auch dieses Jahr nahmen 62 Kinder und 
12 Leiterinnen und Leiter teil und wurden 
von einem bewährten Kochteam verwöhnt. 
Vielen lieben Dank!!!

Das Weekendhighlight findet jeweils am 
Abend nach dem Nachtessen statt. Ganz 
ungeduldig warten alle Kinder, bis es end-
lich heisst: Achtung, fertig, los, die Burgen 
für die Nacht dürfen aufgebaut werden: 
Mit dicken Matten, Barren, Langbänken, 
Malstäben, Reckstangen, Unihockeytoren, 
Kästen, Minitramps, Reuterbretter und 

dem Zusammenhalt, den sie als Gruppe 
teilten. Am Ende des Tages konnten wir 
stolz auf unsere Leistungen sein. Der Sai-
sonstart war ein voller Erfolg. Wir durften 
mit 32 Auszeichnungen und 2 Medaillen 
den Nachhauseweg antreten.

Nun blicken wir voller Zuversicht auf 
die kommenden Wettkämpfe und sind 
bereit, weiterhin alles zu geben, um weitere 
Top Resultate zu erturnen.

Marion Schnyder

Traditionen müssen aufrechterhalten werden

4+5 � Auszeichnungen in 
Kaltbrunner Besitz

6 � Genaustens beobachtet von 
den Wertungsrichtern

4 

5 6

1

1 � Einturnen
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JUKO

diversen Kleinmaterialien aus dem Geräte-
raum werden in Gruppen Hütten für das 
Nachtlager aufgebaut und dekoriert.

Vor dem Einschlafen bleibt Zeit zum 
Musik hören, Geschichten erzählen, Erleb-
nisse austauschen oder Lieder erfinden 
(Dieses Jahr entstand der Butterflieger, der 
im kleinen Rahmen präsentiert wurde).

Das Schlafen ist jeweils so eine Sache. 
Gut schlafen kann eigentlich niemand. Da 
ist zu wenig Platz, dort schnarcht jemand, 
dieser zündet ständig mit der Taschen-
lampe, der andere schwatzt immer wieder, 
in der Ecke hustet jemand, vorne muss eine 

aufs WC, hinten liegt ein Kind quer auf der 
Matte, rechts fehlt ein Kuscheltier und links 
hat jemand Durst. Kaum kehrt endlich 
Nachtruhe ein, ist bei den kleinsten Jungs 
schon wieder Tagwach, und das morgens 
um 5! 

Meist ist der Trainingssonntag etwas 
gemächlicher. Um 16.07 Uhr fährt der Zug 
bereits wieder in Kaltbrunn ein und eine 
grosse Elternschar nimmt uns in Empfang. 
Glücklich, aber müde erzählen die Kinder 
von ihren Erlebnissen …

Diana Lendi

2 � Znünipause

3 � Mmmmhhh Penne

4 � jeder ist wichtig

5 � Action!

6 � am Kuchenbuffet

7+8 � Übernachtungs-Burg

9 � Songwriter

2 3

4

5

6

7 8 9
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Ein spezieller Tag startete für viele kleine 
Geräteturnerinnen und -turner am 

18.Februar. Durften sie doch zum ersten 
Mal vor dem zahlreich erschienenen heimi-
schen Publikum die gut eingeübten Teile an 
den verschiedenen Geräten vorzeigen.

Schon der Einmarsch an unserem inter-
nen Wettkampf bleibt vielen in Erinnerung: 
In einer Reihe marschieren die Turnerinnen 
und Turner im Takt der Musik und der mit-
klatschenden Fans in die Turnhalle ein und 
stellen sich auf der Bodenmatte auf. Der 
Speaker stellt jedes einzelne Kind persönlich 
vor, wobei sich die Mädchen und Jungs mit 
einem Winken oder einer schönen Anmel-
dung präsentieren.

Die Kategorie Getu Kids wird für ihre 
gezeigten Übungen mit einem Smile und 
viel Applaus belohnt, die höheren Kate-
gorien mit den schon etwas routinierteren 
Wettkämpfern bekommen an jedem Gerät 
von 2 Wertungsrichtern eine Note. Diese 

Vorturnen vor grossem Publikum

1 � Einmarsch Getu Kids 
und K1

2 � Tisch am Boden

3 � Totale Spannung am Reck

4 � Wertungrichterinnen 

5 � früh übt sich, wer ein 
Meister werden will

6 � Sturzhang

7 � K1-Jungs

8 � Rangverkündigung K2

9 � Rangverkündigung K4

wird von den Leitern analysiert und gilt als 
Übungsgrundlage und als Standortbestim-
mung für die kommende Wettkampfsaison.

Zwischen den Wettkampfteilen konnten 
sich alle in der kleinen Festwirtschaft mit 
verschiedenen Getränken, Hotdogs und 
Kuchen verpflegen. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Kuchensponsoren!!!

Um die Zeit vor der Rangverkündigung 
zu verkürzen, zeigten die Turnerinnen vom 
Sektionsturnen ihr Schulstufenbarren-Pro-
gramm. Dann wurden die Ränge verlesen 
und jedes Kind durfte eine Süssigkeitenbox 
in Empfang nehmen.

Diana Lendi

1

2 3 4

5

8

9

6 7
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JUKO

Samstag 13. April 2024
Heute Morgen sind wir um 7 Uhr aufgestanden und haben um 7.30 Uhr gefrühstückt.

Um 9.30 Uhr haben wir uns am Bahnhof Kaltbrunn getroffen und sind mit dem Zug 
nach Herisau gefahren.

Die Unterkunft war noch nicht bezugsbereit, daher sind wir gleich zur 400-Meter-Bahn 
gegangen und sind eine Runde gejoggt. Anschliessend haben wir unseren Lunch gegessen 
und sind danach trainieren gegangen. Nach strengen Trainingsstunden sind wir dann ins 
Lagerhaus gegangen und haben unsere Zimmer bezogen. Um 18.30 Uhr gab es Abendes-
sen, das sehr lecker war. Danach haben wir unsere Ämtlis erledigt und durften noch unsere 
eigenen Tischsets designen. Wir haben auch noch Trrrr Tägg gespielt, um unsere Namen 
besser kennen zu lernen.

Nach dem Abendprogramm ging es für uns ins Bett. Der Tag war dann schon zu Ende 
und wir hatten sehr viel Spass und lachten viel.

Lia, Malea, Michelle, Simone, Jael, Eline, Maelle

Sonntag 14. April
Nach einer strengen Nacht mit wenig Schlaf sind wir um 
7 Uhr in den Tag gestartet. Um 7.30 Uhr haben die netten 
Köchinnen ein leckeres Frühstück zubereitet. Nach dem Früh-
stück gab es eine kurze Pause und dann ging es mit dem Sport 
los. An den vielfältigen Sportarten konnten wir uns den ganzen 
Vormittag verweilen mit einer kurzen Znünipause dazwischen. 
Wir trainierten bis um 11.45 Uhr, dann gingen wir zurück ins 
Lagerhaus und assen. Wir hatten Mittagspause bis 13.30 Uhr 
und dann ging das Training weiter. Auch am Nachmittag gab 
es eine Zvieripause. Nach dem Nachmittagstraining sind wir 
ins Lagerhaus gegangen, haben geduscht und relaxt. Nach dem 
Abendessen hatten wir noch einmal Zeit für uns. Dann ging es 
mit dem Abendprogramm weiter. Die Leiter haben fünf Grup-
pen gebildet für das grosse Autorennen am Freitag. Wir haben 
begonnen, einen Helm zu basteln. Nach dem Abendprogramm 
gingen alle erschöpft ins Bett.

Joline, Ronja, Mara

JUKO Lager
Tagesberichte aus dem Lager

1 � Gute Stimmung bei der 
Anreise

2 � Fachtest Spiel

3 � Lunch bei sonnig-heissen 
Temperaturen

4 � Hebefigur Teamaerobic

5 � Tischset malen

1 � Start zum Training

2 � Kickoff «Es git nur eis Gas – 
Vollgas»

3 � Gruppenfoto

4 � Auf dem Spielplatz

1 2 3

4

5

Tag 1

Tag 2

1

3

4

2



9

Dienstag 16. April
Heute Morgen sind wir um 7 Uhr aufgestanden. Um 7.30 
Uhr gab es Frühstück. Danach war Spezialprogramm. Es 
gab einen Postenlauf mit 10 Posten. Es gab verschiedene 
Challenges, zum Beispiel Montagsmaler oder Turmbau. Um 
12 Uhr gab es dann Mittagessen: Gehacktes mit Hörnli. Es 
war mega lecker! Am Nachmittag gab es ebenfalls ein Spe-
zialprogramm. Zuerst durften die Jungs in eine Kletterhalle 
klettern gehen, während die Mädchen das Lagerhaus putz-
ten. Ca um 15 Uhr gab es dann einen Wechsel. Nach dem 
Klettern durften wir noch shoppen gehen. Es war lustig. 
Nachdem das Lagerhaus wieder sauber war, gab es um 18 
Uhr Abendessen: Fajitas. Nach dem Abendessen hatten wir 
einen Kinoabend mit Popcorn. Wir haben den Film Turbo 
geschaut. Der ganze Tag hat Spass gemacht.

Lean, Alina

Montag 15. April
Heute Morgen sind wir um 7 Uhr aufgestanden. 
Um 7.30 Uhr gab es Frühstück, danach fuhr das 
Geräteturnen mit dem Kickboard in das Sport-
zentrum Herisau. Die Leichtathletik ging in die 
Sporthallen. Dort übten alle ihre Disziplinen. Am 
Mittag haben wir uns wieder alle in der Chälbli-
halle getroffen und assen feines Reis Casimir. Das 
Nationalturnen durfte mit ihrem Leiter Manfred 
ins Sagmehl und ringte und schwingte. Das rest-
liche Nachmittagsprogramm sah relativ gleich aus 
wie am Morgen. Zum Nachtessen gab es dann 
Wienerli im Teig. Danach bastelten wir an unse-
rem Formel-1-Auto weiter, fleissig wurde gemalt 
und gepinselt. Die hölzernen Autos nahmen lang-
sam Farbe an. Als es dann für die Jüngeren ins 
Bett ging, durften die Älteren noch ein paar Spiele 
spielen.

Joris, Leandra

1 � Handshake

2 � Üsi Nationalturner

3 � Holzwagen anmalen und dekorieren

4 � Geräteturngirls

5 � Helme kleistern

1  Volle Konzentration

2  Wagärännä

3–5 � Bim Kletterä

6  Mmmh Znacht …

Tag 3

Tag 4

1

2

3

4

5

1 2

3

4

5

5
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Donnerstag 18. April
Wie jeden Morgen sind wir um 7 Uhr aufgestanden, sie haben uns mit 
einem Sound vom Formel-1-Rennen geweckt. Um halb Acht gab es Früh-
stück bis ca. 8 Uhr. Danach mussten die einen beim Abwasch mithelfen. 
Die anderen packten ihren Rucksack und machten sich bereit für das Trai-
ning. Danach sind die Geräteturner mit den Kickboard zu der Turnhalle 
gefahren, die Nationalturner und die Leichtathletiker sind in die Turnhalle 
neben dem Sportplatz gegangen. Die Nationalturner hatten strenges Kraft-
training. Die Geräteturner haben für die Wettkämpfe geübt, währenddes-
sen haben die Leichtathleten ein Winter-Training gemacht (Parcours und 
Stafette).

Zum Mittagessen gab es leckere Älplermaccaroni. Dann wollten wir mit 
den Rennautos trainieren, doch es fing an zu schneien. Nach einer Stunde 
konnten wir mit den Rennautos trainieren für das grosse Rennen. Vor dem 
Trainieren haben wir noch eine feine Stärkung bekommen, die von der 
Frauen- und Töchterriege und von der Aktivriege gesponsert wurde.

Zum Abendessen gab es Schinkenkäsetoast. Danach hatten wir einen 
freien Abend. Dann gingen wir ins Bett und freuten uns auf den nächsten 
Tag.

Ladina, Maëlle, Loui und Janina

1 � Seilspringen

2 � Prost!!

3 � Safety-Car-Runde

4 � Gewinner beim Qualifying

5 � Fenja

JUKO

Mittwoch 17. April
Wie jeden Morgen bis jetzt sind wir um 7 Uhr mit der lästigen 
Musik aufgestanden. Um halb Acht gab es Frühstück bis ca. 8 
Uhr. Danach mussten die einen beim Abwasch mithelfen. Die 
anderen packten ihren Rucksack und machten sich bereit für das 
Training. Im Geräteturnen haben wir wie jeden Tag an den Gerä-
ten geübt. Im Nationalturnen sind die Turner in das Sägemehl 
steigen, um zu ringen. Im LA haben die Turner verschiedene 
Übungen zu den verschiedenen Disziplinen durchgeführt.

Zum Mittagessen gab es Lasagne. Wie immer war es sehr 
lecker. Nach dem Mittagessen ging es weiter mit dem Training. 
Nachdem wir alle ausgepowert waren, gingen wir zurück und 
duschten im Lagerhaus oder in der Turnhalle. Vor dem Abendes-
sen hatten wir Freizeit. Zum Abendessen gab es verschiedene Res-
ten von der ganzen Woche. Dann ging es um viertel nach Sieben 
weiter mit den letzten Vorbereitungen für das Autorennen am 
Freitag. Die Helme wurden auch noch bemalt, die wir am Mon-
tag gekleistert haben. Danach gingen die Jüngsten auch schon 
ins Bett. Die Älteren liessen den Abend ausklingen mit verschie-
denen Beschäftigungen. Danach gingen wir ins Bett und freuten 
uns auf den nächsten Tag.

Mirco, Amélie und Jaël

1 � Zauberer Adi

2 � Letzter Schliff 
beim Wagen

3  Helmanprobe

Tag 5

1

2

3

Tag 6

1 2

3

4
5
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Samstag 20. April
Nach einer etwas kürzeren Nacht suchten wir alle unsere Kleider, Schuhe, 
Necessaire, usw. zusammen, rollten den Schlafsack ein und stopften alles 
in den Koffer. Beim Frühstück durften wir für 3 Geburtstagskinder (Sinja, 
Sabrina und Adi) ein Happy Birthday singen. Mit viel Motivation und 
Musik putzten die Grossen mit dem Leitungsteam das Lagerhaus.

Bevor wir dann nach Hause reisten, genossen wir den feinen Geburi
znüni von unserer jüngsten Jubilarin. Herzlichen Dank!

Kurz nach dem Mittag übergab das Leiterteam die müden aber glück-
lichen Kinder wieder ihren Eltern.
Ein riesiges Dankeschön gilt unserem JUKO-Chef Adrian Scherzinger. 
Hätte er nicht vor einiger Zeit das Lagerhaus und die Hallen reserviert, ein 
Lager-OK gesucht, ein Leitungsteam aufgestellt, ein Küchenteam ange-
fragt, Sitzungen organisiert und geleitet und viele, viele Stunden in die 
Vorbereitung investiert, hätten wir alle kein so cooles, unvergessliches Lager 
erleben können. Tausend Dank für deinen unermüdlichen Einsatz für 
unsere Kinder!!!

Freitag 19. April
Am Morgen wurden wir wie immer mit sehr grossartiger 
Musik aufgeweckt. Danach gab es ein leckeres Frühstück 
mit neuem Ananassalat. Später haben wir uns für das 
Training blitzartig umgezogen, dann haben wir uns in die 
Gruppen aufgeteilt. Es war sehr kalt und windig.

Um 12 Uhr gab es dann Mittagessen, es gab Pizza 
«Juhuiiii». Am Nachmittag haben wir uns nochmals auf 
den Grossen Preis von Herisau vorbereitet, anschliessend 
kam das Rennen in Gang. Es war spannend: zuerst ging 
das Team Vanolli in Führung, doch am Schluss gewann 
das Team Murer Reisen mit einem grossen Vorsprung. 
Leider gab es auch einen Unfall, zum Glück wurde nie-
mand verletzt.

Am Abend haben wir dann die kreativen Videos von 
vorgestern geschaut. Danach haben wir einen feinen Des-
sert gegessen. Später tanzten wir in der Disco.

Mia, Lea, Laurin

1 � Fahrerwechsel

2 � Fahrzeugvorstellung

3 � Sieger GP Herisau

4 � Ursina beim Leiterlispiel

Tag 7

1 2

3

4

Tag 8
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Für alle Automarken.

GARAGE HAUTLE · 8722 Kaltbrunn · Tel. 055 293 32 42 · garagehautle.ch

• Innenausbau
• Umbau
• Treppen
• Türen
• Möbel

• Bodenbeläge
• Einbauschränke
• Einbaugarderoben
• Terrassenböden
• Insektenschutz

 
Steiner René Innenausbau, 8722 Kaltbrunn 
Telefon: 055 283 12 44, Mobile: 079 423 39 88 
E-Mail: resteiner@bluewin.ch

INTERSPORT Kuster
St. Gallerstrasse 72
8716 Schmerikon
www.kustersport.ch

Gültig auf Lauf-, Trail-, Walking- und Hallenschuhe.  
Bei Barzahlung mit Maestro- oder Postcard.

STV Kaltbrunn

Gegen Abgabe dieses Inserates erhältst 
du beim nächsten Einkauf

20% RABATT  
AUF DEINEN NEUEN SPORTSCHUHEN!
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Frauenriegen

Bericht Montag, 11. Dezember 2023

Zum Advent schreiben wir euch ganz famos:  
Bei der TÖRI ist der Teufel los!

Am 11. Dezember durfte ich mit meinen TÖRI’s eine 
grossartige Adventsturnstunde durchführen. Gestartet 
wurde mit einem Sitzball und dann war es an der Zeit für 
den Postenlauf. An sechs verschiedenen Posten wurden 
Rätsel gelöst, Geschenke gesucht und unser Advents- 
und Weihnachtswissen unter Beweis gestellt. Das Ganze 
begleitet von weihnachtlicher Musik, um uns richtig in 
Stimmung zu bringen.

Da wir leider am Chlausabig beim Sprüchli aufsagen 
ziemlich unvorbereitet waren, haben wir uns auch gleich 
für nächstes Jahr richtig ins Zeug gelegt. So sind wir dann 
bereit, wenn der Chlaus wieder kommt.

Zum Schluss wurde der Adventskalender geplündert 
und schon wars auch wieder vorbei.

Danke vielmal fürs mitmache!
Romana Romer

Adventsturnstunde
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Frauenriegen

Hauptversammlung mit vielen 
Höhepunkten
Die Präsidentin Iris Danuser konnte am 
Freitag 23. Februar 2024, 116 Turnerinnen 
und Gäste in der Aula des OSZ in Kalt-
brunn zur 65. Hauptversammlung begrüs-
sen.

Was sich wie eine Pensionierung anhört, 
ist für diese turnbegeisterten und aktiven 
Frauen jedoch gar nicht der Fall. Nein im 
Gegenteil, an dieser Hauptversammlung 
wurde einmal mehr das Wachstum und der 
gute Teamgeist des Vereins hervorgehoben.

Ein Leben ohne Träume ist wie ein 
Garten ohne Blumen – sähen wir also für 
unsere Zukunft.

Nach einem feinen Nachtessen begrüsste 
die Präsidentin mit diesen Worten die 
Versammlung zum offiziellen Geschäftsteil.

Zu Beginn wurde eine Schweigeminute 
für die verstorbenen Turnkameradinnen 
Beth Zahner-Thoma und Elsbeth Eberle-
Oertli, ehem. Präsidentin und Ehrenmit-
glied abgehalten.

Dass ein Vereinsjahr ruhig angegangen 
werden kann wird oftmals unterschätzt, 
denn sehr viele Turnerinnen sind bereits in 
der Planung für die kommende Anlässe. 
Im Jahresbericht der Präsidentin wurden 
daher die vielen, verschiedenen Anlässe 
welche im Jahr 2023 stattgefunden haben 
hervorgehoben. Mit dem Fasnachtsabend, 
dem Kaltbrunner Fasnachts-Umzug, dem 
Oster-OL, den Kaltbrunner Spielen, den 
vielen verschiedenen Turnfesten, der 1-tägi-
gen Turnfahrt, dem Kaltbrunner Jahrmarkt, 
dem Turnerkränzli und zu guter Letzt dem 
Chlaus-Abend. Für alle diese Anlässe hat es 
viele fleissige Hände, Zeit und Kreativität 
mancher Turnerin benötigt, um alles auf die 
Beine zu stellen. Darum ein grosser Dank 
an all diese Frauen!

Mit den Worten «Mut ist die Kraft mit 
der du deine Träume wahr werden lässt» 
wollte die Präsidentin alle anwesenden Tur-
nerinnen animieren sich mutig einer neuen 
Herausforderung zu stellen und es sich 
zuzutrauen in einem OK mitanzupacken, 
was immer sehr viel Spass mache. 

Auch galt ein grosser Dank der Aktiv- 
sowie Männerriege, für die stets sehr gute 
und wertvolle Zusammenarbeit. In diesem 
Sinne dürfen wir ein sehr schönes Ver-

einsjahr schliessen und erwartungsvoll auf 
das Jahr 2024 blicken, welches uns wieder 
einige schöne Anlässe präsentiert.

Mutationen und Wahlen
In diesem Jahr dürfen wir 12 neue Turne-
rinnen in der Frauen- und Töchterriege 
willkommen heissen was uns natürlich sehr 
freut. Acht Turnerinnen geben aus verschie-
denen Gründen ihren Austritt bekannt.

Im Vorstand gibt es drei Abgänge sowie 
Neuwahlen zu verzeichnen. Nach 14 Jah-
ren gibt Marion Schnyder ihr Amt als J&S 
Coach in die Hände von Michelle Eber-
hard. Anni Brunner, welche im Vorstand 
seit 8 Jahren die Vertretung der Seniorin-
nen innehatte, konnte an Maria Kaufmann 
übergeben. Nicole Cavicchiolo war seit 5 
Jahren die führende Kraft im TK und neu 
durften wir Jessica Landolt willkommen 
heissen. Den abtretenden Vorstandskolle-
ginnen dankte Iris von ganzem Herzen und 
mit grossem Applaus wurden sie verabschie-
det.

Anni Brunner möchte auch die Leitung 
der ältesten Riege in jüngere Hände geben. 
Schnell fanden wir in Leona Küttel eine 
grossartige Nachfolgerin. Allen Neugewähl-
ten danken wir herzlich für ihre Zusage und 
wünschen Ihnen viel Spass im neuen Amt.

Einen herzlichen Dank geht auch an 
Maria Kaufmann und Martha Keller, wel-
che nach 5 Jahren ihre Hilfe im Leiterteam 
der Frauenriege 2 und XL Riege abgeben.

Auch in der Juko wurden drei Turnerinnen 
für ihre Dienste gedankt und verabschiedet.

Marion Schnyder übergibt die Haupt-
leitung der jüngsten Geräteriege an Nicole 
Rüegg.

Sarah von Aarburg und Jeannette Zil-
tener haben ihren Rücktritt im Leiterteam 
der Mädchen- sowie Team Aerobic Riege 
gegeben. Auch ihnen ein herzliches Danke-
schön für ihre Arbeit zugunsten der Jugend.

Ehrungen
In diesem Jahr dürfen wir Sabrina Wey für 
ihre 15jährige Vereinszugehörigkeit herzlich 
gratulieren und ihr eine gravierte Glaska-
raffe übergeben.

Eine besondere Ehrung wurde an 45 
Turnerinnen ausgesprochen. Sie alle sind 
zwischen 30 und 62 Jahren in der Frauen- 
und Töchterriege und zur Jubiläums-
Hauptversammlung namentlich aufgerufen, 
geehrt und mit einem grossen und süssen 
«Merci» verdankt.

Welch ein schönes Bild auf der Bühne 
und alle Frauen strahlten um die Wette.

Eine weitere grosse Ehrung erhielt Maria 
und Franz Schnyder für 25 Jahre Archiv-
führung. Was in diesen Jahren alles an 
Anlässe und Feste zusammengekommen 
ist – und immer waren sie für uns auf den 
Beinen, welche im Archiv viele Kilometer 

65. Hauptversammlung der Frauen- und Töchterriege Kaltbrunn

1 � Zu Ehrenmitgliederinnen ernannt: 
Angela Eberhard und Astrid Rüdisülil

1
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die Treppe hoch und runter gelaufen sind. 
Gleichzeitig möchten sie die Führung in 
neue Hände geben, um ihre bald wohl-
verdiente Pension geniessen zu können. 
Natürlich haben sie dies mehr als verdient 
und mit Diana Lendi und Sabrina Ricklin 
haben wir auch gleich zwei neue, motivierte 
Frauen finden können.

Herzlichen Dank Maria und Franz und 
viel Spass den beiden neuen Archivarinnen.

Jahresprogramm
Das Jahr hat bereits mit dem Kaltbrunner 
Fasnachtsumzug gestartet bei welchem 
wieder viele bunte Frauen und Männer zu 
bestaunen waren. Zum Motto: Mach üs 
farbig – wurde uns ein buntes Farbenmeer 
präsentiert.

Die Vorfreude auf das Jahr 2024 ist 
bereits da, denn mit Grossanlässen wie 

den Kaltbrunner Spielen vom 4. Mai – 
dem SeeGaster Cup vom 18. Mai und der 
Gewerbeschau vom 4. – 6. Oktober erwartet 
uns etwas Arbeit, aber auch grosser Spass 
zusammen. Dazwischen dürfen wir uns 
auch auf den Oster-OL, die vielen Turnfest-
Tage, die zweitägige Turnfahrt ins Bündner-
land sowie den Chlausabend welcher wieder 
den Jahresabschluss macht, sehr freuen.

Ehrenmitgliedschaft
Zum Schluss der Hauptversammlung 
wurde den Turnerinnen ein Kreuzwort-
rätsel mit vielen Fragen zum Vereinsleben 
präsentiert. Gekonnt riefen die Frauen ihre 
Lösungen auf die Bühne, bis das Lösungs-
wort «Powerfrauen» erreicht wurde.

Powerfrauen – welch ein passender 
Schluss für diese Hauptversammlung. 
Waren doch an diesem Abend wahrlich 

viele Powerfrauen genannt und geehrt wor-
den. Gekonnt wurde auf die Ernennung 
zweier Turnerinnen zur Ehrenmitgliedschaft 
hingearbeitet, ohne dass diese es bemerkten.

Für ihre grossen Verdienste und Arbeit 
zugunsten der Frauen- und Töchterriege 
wurden Astrid Rüdisüli und Angela Eber-
hard mit grossem Applaus von der Ver-
sammlung in die Runde der Ehrenmit-
glieder aufgenommen. Herzlichen Glück-
wunsch und grossen Dank diesen beiden 
Powerfrauen.

Das Turnerlied bildete den Schluss-
punkt unter die 65. Hauptversammlung, 
welche von Iris Danuser gekonnt geführt 
wurde. 

Jeannette Ziltener,  
Aktuarin der Frauen- und Töchterriege

Fünf Frauen starteten um 7 Uhr am 
Samstagmorgen zum Skitag in die 

Lenzerheide. Strahlender Sonnenschein 
empfing uns auf der sensationellen Piste. 
Da sich erstaunlich wenige Leute auf die 
Skier wagten, wurde so viel wie möglich 
gefahren und der herrliche Tag genos-
sen. Eine kleine Kaffee-Pause im Scalottas 
musste jedoch sein; herrlich bei diesem 
Wetter.

Um 13 Uhr hatten wir einen Tisch in der 
Schamuela-Hütte reserviert, wo ab 14 Uhr 
Megawatt aufspielte. Super Ambiente 
draussen auf Schnee, doch leider zogen 
dann eine Stunde später doch noch Wolken 
auf und es wurde merklich kühler. Egal, 
mehr Bewegung musste sein, was kein Pro-
blem war für uns Tänzerinnen …

Die letzte Fahrt ins Tal verlangte vor 
allem von Daniela E. und mir nochmals 
alles ab; so weichen Schnee haben wir gar 
nicht gerne. Froh, gesund unten ange
kommen zu sein, machten wir uns zufrie-
den auf den Heimweg. 

DANKE Angi fürs organisieren und  
fahren! 

Priska Landolt

Ski-Tag der Frauenriege 1 vom 2. März 2024 
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Frauenriegen

Am 13. März fand das beliebte 3-Spiel 
Turnier (Speckbrettli, Prellball und 

Indiaca) in Uznach statt. Zum x-ten Mal 
organisierten Bruno Hüppi und seine Hel-
fer vom TV Uznach dieses Plausch Turnier, 
bei welchem drei Spieler aus den umliegen-
den Vereinen eine Gruppe bilden.

Mit 31 Turnerinnen und Turnern nah-
men wir vom STV Kaltbrunn daran teil. 
Dies bedeutete, dass bis auf eine, in jedem 
Team jemand aus Kaltbrunn mitmischte. 
Jedes Team spielte zwei Runden. Es wurde 
gespielt, gekämpft und entweder gab es 
einen Sieg, ein Unentschieden oder eben 
eine Niederlage. Ganz einfach – es wurden 
fleissig Punkte gesammelt, geteilt oder abge-
geben. Wer schon mal an einem 3-Spiel 
Turnier dabei war, weiss, dass es auch hier 
sehr ernst zu und her geht. Nicht immer 
gewinnen die ganz Verbissenen, viel mehr 
braucht es Spielverständnis, die nötige 
Ruhe, gesunden Ehrgeiz, Spass und Clever-
ness und nicht zuletzt auch Glück.

Und – mitmachen kommt vor dem 
Rang! Das, das Fazit, spätestens beim Rang-
verlesen. Zwischendurch lud die kleine 
Festwirtschaft zu essen oder zu trinken ein 
oder man schaute bei den Spielen zu.

Neu wurde dieses Jahr ein City-Fight 
gespielt. Jeder Verein stellte ein Team, wel-
ches um Ruhm und Ehre oder natürlich 
um den Vereins-Sieg spielen durfte. Für 
Kaltbrunn erledigten dies Petra, Ernst und 
Markus.

Nachdem alle Runden fertig gespielt 
waren, drehte Bruno seine obligate Runde 
mit dem Mikrofon, um ein paar Stimmen 
zum Spielabend einzufangen. Die Zeit bis 
zum Rangverlesen war so amüsant über-
brückt und auch die Letzten waren vom 
duschen zurück. Die Spannung stieg, wer 
mochte wohl an diesem Mittwochabend 

Frauen- und Männerriege am 3-Spiel Turnier in Uznach
1 � Gewinner – wahrscheinlich – 

dann doch Zweiter

2 � Zweiter – wird zum Dritten

3 � Gewinner City-Fight

4–5 � Harte aber faire Spiele

6 � Nach getaner Arbeit

7 � Harte aber faire Spiele

8 � Dritter – nein Erster!

3

4

5

21



17
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die Nase vorn oder eben den Sieg für sich 
geholt haben. 

Beim 31. Rang begann Bruno – doch 
das merkten viele sofort: diese Gruppe 
war nicht auf dem letzten Rang und auch 
die beiden folgenden stimmten nicht! Die 
Rechnerei nahm seinen Lauf und ein erneu-
ter Start brachte nicht die korrekte Rang-
liste. Jeder wusste in etwa selbst wie viele 
Punkte sie/er sich erspielt hatte!? Also lassen 
wir das mit der Rangliste für dieses Mal 
und erfreuen uns an der Geselligkeit und 
dem Teamgeist.

Das Podest erreichten sicher die Richti-
gen. Herzliche Gratulation allen Turnerin-
nen und Turnern. Hauptsache es hat Spass 
gemacht.

Den Sieg beim City-Fight holte sich die 
Gruppe aus Kaltbrunn vor Eschenbach und 
Goldingen. Bravo!

Herzlichen Dank den Organisatoren, wir 
kommen trotz allem sehr gerne wieder.

Angi Eberhard

6

7 8
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Liebe Hasenfreundinnen
Was für ein spannender Montagabend vor 
Ostern das doch war.

Als stolzer Osterhase hatte ich die Ehre, 
am OL der Frauen- und Töchterriege teil-
zunehmen. Meine Aufgabe bestand zwar 
hauptsächlich darin, zuzuschauen und sie 
anzufeuern, aber es war dennoch aufregend, 
so viele sportliche Frauen durchs Dorf mar-
schieren zu sehen.

Die Turnerinnen waren voller Energie, 
Engagement und Entschlossenheit dabei 
die versteckten Posten anhand der Karte zu 
finden und sich den Herausforderungen der 
gestellten Aufgaben gemeinsam zu stellen. 

Es war klar zu sehen, dass das OK für 
diesen Abend viele Stunden in die Vorbe-
reitung gesteckt und mit viel Begeisterung 
und Freude alles vorbereitet hatten. Herz-
lichen Dank!

Nach Überquerung der Ziellinie standen 
im Foyer des Kupfentreffs Speis und Trank 
bereit und wir konnten den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen. Es gab an diesem 
Abend nur Gewinnerinnen und es macht 
richtig Spass, Teil einer lebendigen und 
aktiven Gemeinschaft zu sein.

Mit flauschigen Grüssen
Euer Osterhase

Oster-OL der Frauen- und Töchterriege

Frauenriegen
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Am Samstag, 6. April 2024 startete 
unser erstes Trainingsweekend. Wir 

besammelten uns am 7.15 Uhr beim Kup-
fentreff in Kaltbrunn. Als wir alles verladen 
hatten, ging es auch schon los nach Näfels 
ins SGU. Da wir zu früh da waren, konnten 
die einen oder anderen noch das Morgenes-
sen vor verschlossener Türe geniessen. 

Schon bald startete unser erstes Trai-
ning für einen Teil der Gruppe an diesem 
Wochenende. Los ging es mit Teamaerobic. 
Die neue Übung konnten wir an diesem 
Morgen fertigstellen, jetzt hiess es noch 
mehr vertiefen und feilen.

Um 12 Uhr durften wir ein feines Mit-
tagessen geniessen. Am Nachmittag konn-
ten die Fachtestler ihr Können unter Beweis 
stellen. Sie durften ihr Training draussen 
geniessen bei wunderschönem Wetter. Die-
jenigen die keine Disziplin hatten, wollten 
für das Stufenbarrentraining noch einige 
Teile üben. Leider bemerkte man, dass sich 
in der Dreifach-Turnhalle nur 2 Männer-
barren und 2 Damenbarren befanden, wir 
jedoch 4 Damenbarren gebraucht hätten. 
Lange studieren musste man nicht, daher 
beschlossen wir unser Stufenbarrentrai-
ning nach Kaltbrunn zu verschieben. Nach 
einem etwas anderen Einturnen hiess es 
nachher ab an die Barren. Der Nachmittag 
verging wie im Flug, jedoch konnten wir 
uns stetig an der Synchronität verbessern. 

Wieder zurück in Näfels stand auch 
schon das Abendessen auf dem Plan. Nach-
dem alle ihre Zimmer beziehen konnten 
und alle frisch geduscht waren, startete um 

20 Uhr das Abendprogramm welches Anina 
Ziegler für uns organisiert hatte. Bei einer 
Schnitzeljagd durch Näfels, versuchten wir 
viele lustige Aufgaben zu lösen. Von Rät-
seln bis hin zu amüsanten Videos gab es 
noch ganz viele lustige Momente. Zurück 
in der Unterkunft, wurden noch die Rätsel 
aufgelöst, wo es danach schon bald für alle 
nudelfertig ins Bett ging.

Am Sonntag wurde natürlich keine Zeit 
verschwendet und nach einem lecke-
ren Zmorge ging es wieder los mit dem 
Training. 

Mit dem Fachtest wurde gestartet. Bei 
schönstem Wetter wurde draussen hart 
gearbeitet, um eine möglichst hohe Punkt-
zahl zu erlangen. Noch vor dem Mittag 
traf sich die Stufenbarren-Gruppe und 
begab sich auf den Weg nach Kaltbrunn. 
Auch dort wurde bis zum Mittag hin viel 
trainiert. Es wurde vor allem an der Syn-
chronität gefeilt, was viel Geduld von allen 
brauchte. 

Zurück in Näfels haben sich alle das 
Mittagessen verdient. Nach den feinen 
Älplermagronen ging es für die Team-
Aerobic-Gruppe bereits weiter. Am Sonn-
tag konnte man als Zuschauer schon sehr 
grosse Fortschritte sehen im Gegensatz  
zum Samstag. Zwischen den einzelnen 
Programmpunkten konnten wir uns im Bad 
eine schöne Pause gönnen was sehr schön 
war.

So ca.16 Uhr haben wir dann auch 
schon unsere Heimreise angetreten, und 
kamen alle etwas erschöpft, aber glücklich 
nach Hause.

Es ist auf jeden Fall wiederholenswert.

Lorena Gmür, Lara Meyer

Töri Trainingsweekend Lintharena Näfels

Frauenriegen
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eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2 | CH-8722 Kaltbrunn
Gratis-Telefon: 08 000 222 00
anfrage@emde.ch | www.emde.ch

seit 11 Jahren unterstützen wir 
 
seit 11 Jahren sind wir der Schnellste

seit 11 Jahren machen wir Blech wie gewünscht

     WIR FORMEN TALENTE

Dominik Weibel & 
Marco Wüst
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Aktivriege

«Alle andern sind bereits fertig mit 
dem Fasnachtswagen und wir 

haben noch nicht mal angefangen.» So 
beschrieb es ein Aktivriegler am 3. Februar, 
dem offiziellen Baustart des Fasnachtswa-
gens. Aufgrund der kurzen Fasnacht war 
der Fasnachtsumzug dieses Jahr schon am 
11. Februar. Deshalb blieb wie gewohnt nur 
eine Woche Zeit für den Bau des Wagens, 
das Aussuchen der Kostüme und alles 
andere drum herum.

Das Motto des Fasnachtswagens lautete 
«7 vs Wengital» dabei wurde die beliebte 
Youtube-Survival-Serie «7 vs Wild» ins 
Wengital verfrachtet. Die Parkgebühren, 
welche aktuell für Gesprächsstoff im Dorf 
sorgen, wurden ebenfalls thematisiert.

Für den Fasnachtswagenbau stellte 
Macek wie in den Vorjahren seine Garage 
zur Verfügung. Nach dem ersten Bau-
Samstag war der Wagenbau aufgrund der 
fleissigen Helfer schon weit fortgeschritten. 
Ab dem Mittwoch brachte sich auch die 
«alte Garde» mit diversen Ideen ein und die 
gewohnt «rollende Planung» nahm ihren 
Lauf …

Am Sonntag, 11. Februar präsentierte 
sich die Aktivriege mit der Startnummer 32 
stolz am Kaltbrunner Umzug. Dieser ging, 

Survival im Wengital

1 � 7vsWengital Logo

2 � Speer und Chüemettler

3 � Survivalwald

4 � Wengital im Dorf

5 � Autotrio

6 � Gruppenfoto mit Konfetti

wie jedes Jahr, viel zu schnell vorbei. Wobei 
vor allem der Bär und der Wolf froh waren, 
als sie nach dem Umzug ihr Kostüm etwas 
auslüften konnten.

Ein grosses Dankeschön geht an Lars 
und Michi für die ganze Organisation. An 
Gäbe und Manu für das aktive Mitarbeiten 
und die Umsetzung diverser guter Ideen. 
An Hubli und Dave für die gelungene Per-
formance von Knossi und Sascha. An die 
«alte Garde» welche dieses Jahr nochmals 
richtig Gas gab. An Pascal unseren Traktor-
fahrer. An Macek für die Garage. An die 
Örtig AG und die Berchthold Steiner AG 
für Anhänger und Traktor. An alle, welche 
in irgendeiner Form am Fasnachtswagen 
mitgearbeitet haben.

Stefan Graf

1
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Am Freitag 5. Januar und Samstag 
6. Januar 2024 fand bereits zum 

25. Mal das Hallenfussballturnier in Kalt-
brunn statt.

32 angemeldete Mannschaften waren 
mit dabei und haben sich einen sehr fairen 
Kampf mit viel Emotionen um den jeweili-
gen Kategorien-Sieg geliefert.

Am Freitag betraten die Teams der Kate-
gorie Mixed den Parkett des Kupfentreffs 
und spielten um den Sieg. Sieben Mann-
schaften kämpften um Ruhm und Ehre 
aber auch mit dem Ziel, den Sieg zu holen. 
Die Sieger des fairen und torreichen Abends 
hiessen «Fernet». Herzliche Gratulation!

Am Samstag ging es mit dem Schüler-
turnier weiter. Elf Mannschaften stellten die 
Kinder und Jugendlichen aus Benken und 
Kaltbrunn zusammen und spielten in drei 
verschiedenen Kategorien um den ersten 
Platz. In der Kategorie «Jungs Unterstufe» 
konnte das Team «Pläuschler» die Partie für 
sich entscheiden.

Auch bei den Kategorien «Jungs Mittel-
stufe» und «Jungs Oberstufe» war das Final-
spiel sehr spannend. Bei den «Jungs Ober-
stufe» war es mal wieder ein sehr umstrit-
tener Kampf mit Einsatz von Technik und 
Schweiss.

Hallenfussballturnier Kaltbrunn 2024
1 � Sieger Mixed: Fernet

2 � Sieger Jungs Mittelstufe:  
FC Lieberampool

3 � Kategorie Jungs Oberstufe

4 � Sieger Jungs Unterstufe: 
Pläuschler

5 � Kategorie Aktive

6 � Sieger Aktive: Puzzels 1

Bei der Kategorie Aktive, welche schon 
während der Rangverkündigung des Schü-
lerturniers startete, überraschte der Titel-
verteidiger «Puzzels» mit dem Sieg. In die-
sem Jahr startete das Team sogar mit zwei 
Mannschaften. Sie konnten sich gegen 13 
weitere Mannschaften durchsetzen und 
durften den Wanderpokal das zweite Jahr in 
Folge nach Hause nehmen.

Ein riesiges Dankeschön an unsere 
Sponsoren die auch in diesem Jahr das 
HFT unterstützt haben. Ohne Sie wäre es 
uns nicht möglich das Turnier zu organisie-
ren und den Mannschaften so tolle Preise 
zu überreichen.

Und auch den Helfern aus unserem Ver-
ein gebührt ein grosses Dankeschön für die 
Verköstigung der Fans, Spieler & Spielerin-
nen, Eltern und allen weiteren Zuschauern.

Das OK möchte sich hier nochmals bei 
allen Mannschaften für die zahlreichen 
Anmeldungen und das faire Turnier bedan-
ken.

Wir würden uns freuen wenn ihr auch 
nächstes Jahr wieder mit dabei seid, wenn 
es dann heisst: HFT 2025.

Bis bald …
Euer OK Hallenfussballturnier
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Aktivriege

Am 16. März versammelten sich die 
Turner und Ehrenmitglieder der 

Aktivriege im Restaurant Speer. Unser 
Präsident Luca Kuster eröffnete seine erste 
Hauptversammlung als Präsident mit einem 
lauten Gongschlag. Nach einem kräftig 
gesungenen Turnerlied begrüsste er 62 
Turner und 7 Gäste. Nach der Begrüssung 
unterbricht er die Versammlung damit wir 
ein feines Nachtessen aus der Küche des 
Restaurant Speer geniessen können.

Der zweite Teil der Hauptversamm-
lung wird mit dem Blick zurück auf das 
letzte Turnerjahr fortgesetzt. Besonders als 
Highlight hervorzuheben sind dabei sein 
Amtsantritt, die beiden Turnfeste sowie das 
Chränzli.

Guido Rosenast hat sich der Aufgabe 
angenommen, die veralteten Statuten der 
Aktivriege zu überarbeiten, damit diese wie-
der den Richtlinien des STV entsprechen. 
Ebenso wurden Reglemente erstellt, um 
Teilbereiche der Statuten genauer zu regeln. 
Beide werden einstimmig angenommen.

Die Aktivriege darf mit Freude Noel 
Mörgeli und Gian-Luca Schatt als neue 
Aktivmitglieder aufnehmen.

Nach zehn Jahren als Kassier möchte 
Guido Rosenast sein Amt in frischere 
Hände weitergeben und tritt deshalb aus 
dem Vorstand zurück. Als Nachfolger wird 
der Versammlung Manuel Probst vorge-
schlagen, welcher einstimmig gewählt wird.

Da nun jedoch das von Manuel Probst 
ausgeübte Amt des Aktuars frei wird, 
schlägt unser Präsident der Versammlung 
Loris Egli als neues Vorstandsmitglied sowie 
neuen Aktuar vor.

108. Hauptversammlung der Aktivriege

1 � Vorstand der Aktivriege

2 � Freimitglied Martin Probst

3 � Ehrenmitglied Guido Rosenast

4 � Geselliges Beisammensein

Auch Loris wird von der Versammlung 
einstimmig gewählt. Ralph Jud möchte 
sein Amt als Revisor gerne abgeben. Der 
Versammlung wird der abgetretene Kassier 
Guido Rosenast als neuer Revisor vorge-
schlagen und ebenfalls einstimmig gewählt.

Das Gremium des Vorstandes der 
Jugendkommission soll um ein weiteres 
Mitglied erweitert werden.

Michelle Eberhard wird der Versamm-
lung für den neu geschaffenen Posten als 
J+S-Coach Frauen vorgeschlagen. Sie wird 
von der Versammlung einstimmig gewählt.

Turnfestinfos, Auszeichnungen
Unser TK-Chef Cornel Steinbacher infor-
miert über die bevorstehende Turnfestsai-
son. Als Auftakt wird die Aktivriege im Ver-
einsturnen am Bündner-Glarner Turnfest in 
Domat-Ems ihr Bestes zeigen.

Danach steht noch das St. Galler Kanto-
nalturnfest in Benken auf dem Plan. Dort 

wird im Vereinsturnen wie auch im Einzel-
turnen angetreten.

Der Oberturner Martin Probst zeichnet 
die fleissigen Turner mit über 80% Trai-
ningsbesuch aus. Der Fleissigste war mit 
93.9% Sven Eberhard. Das Siegertreppchen 
komplettieren Lars Eberhard und Manuel 
Steiner.

Ehrungen
Guido Rosenast wird für seine zehn Jahre 
als Kassier der Aktivriege, 10 Jahre als Kas-
sier des Hallenfussballturniers, Tätigkeit in 
diversen anderen OK’s, Tätigkeit als Kassier 
in der Übergangsphase der JUKO sowie für 
die aufwendige Ausarbeitung der Statuten 
geehrt.

Ralph Jud wird für 14 Jahre als Revisor 
verdankt.

Martin Probst und Adrian Rüegg wer-
den der Versammlung als neue Freimitglie-
der vorgeschlagen. Beide werden zusammen 

1

2 3
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Die Kaltbrunner Spiele 2024, ein Fest 
der Gemeinschaft und des Sports, 

finden am 4. Mai auf dem Sportplatz Stigg
leten statt. Dieses Jahr parallel zur Ausgabe 
der diesjährigen Erstausgabe der Turnzytig. 
Die Berichterstattung erfolgt in der nächs-
ten Ausgabe.

Dieses Jahr wird eine spannende Neue-
rung präsentiert: Das traditionelle Bubble-
Soccer Turnier wird durch das 3-Spiel-Tur-
nier ersetzt, das seine Premiere feiert. Teil-
nehmer erwarten aufregende Wettbewerbe 
in Volleyball, Boccia und einer humorvol-
len Variante des Steinstossens.

Das 3-Spiel-Turnier mit Start um 15.00 
Uhr verspricht durch seine einzigartige 
Kombination aus Teamarbeit, strategischem 
Denken und Humor, ein Magnet für Teil-
nehmer und Publikum zu sein. Es bietet 
eine ideale Plattform, um Geschicklichkeit 
und Teamgeist in einer entspannten Atmo-
sphäre zu fördern.

Neben dem 3-Spiel-Turnier stehen die 
traditionellen Wettbewerbe auf dem Pro-

Das 3-Spiel-Turnier bei den «Kaltbrunner Spiele 2024»

mit einem grossen Applaus einstimmig 
gewählt.

Carlo Rosenast, Philipe Pool, Fabio 
Noro, Fabian Jud, Raphael Jud, Stefan Graf 
und Luca Mair schlagen der Versammlung 
in einer schönen, lustigen und eindrucks-
vollen Laudatio Guido Rosenast als Ehren-
mitglied der Aktivriege vor. Guido wird mit 
einem riesigen Applaus in den erlauchten 
Kreis der Ehrenmitglieder aufgenommen.

Nach einer tollen Hauptversammlung 
beendet der Präsident, Luca Kuster, mit 
einem Gongschlag die Versammlung.

Danach wurde der Abend noch gemüt-
lich ausgeklungen bis die Speer-Türen end-
gültig geschlossen wurden.

Silvan Eicher4

gramm. Das Jassturnier, das für Teilnehmer 
aller Altersklassen offensteht, sowie der 
Wettbewerb «De schnellscht Kaltbrunner», 
bei dem in Vor- und Finalläufen der/die 
schnellste Kaltbrunner/in ermittelt wird.

Die Familienplauschspiele bieten Spass 
und Unterhaltung für die ganze Familie 
und stärken den Gemeinschaftssinn.

Das kulinarische Angebot und die 
Musik in der Speerblick-Bar runden den 

Tag ab und bieten eine perfekte Gelegen-
heit zum Ausklang eines ereignisreichen 
Tages.

Weiteres zu den Kaltbrunner Spielen finden� 
sie in der nächsten Ausgabe der Turnzytig,�  
auf Instagram oder auf www.stvkaltbrunn.ch.

OK Kaltbrunner Spiele
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Ich will eine Bank,
die mir reinen 
Wein einschenkt.

Willkommen im 
Private Banking der LLB.

llb.ch

Marcel Ziegler 
Mobile 079 455 81 04
marcel.ziegler@axa.ch
AXA.ch/kaltbrunn

Ich berate Sie kompetent in  
sämtlichen Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

 
 Urs Geiger 
 
 Benknerstrasse 26 
 8722 Kaltbrunn 
  +41 55 283 41 75 
   +41 79 738 65 32 
 info@bikeshop-geiger.ch 
 www.bikeshop-geiger.ch 
 
Verkauf Service Reparaturen 

Dienstag-Freitag 08.00–12.00 / 13.30–18.30 
Samstag 08.00–12.00 / Montag geschlossen 

Bike Shop Geiger GmbH
Benknerstr. 26, Kaltbrunn
055 283 41 75
079 738 65 32
www.bikeshop-geiger.ch

Di.– Fr.	08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.	 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. 	 geschlossen

V E R K AU F     S E RV I C E      R E PA R AT U R E N
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Nationalturnen

Am sonnigen Samstag, den 6. April 
2024, erlebte Kaltbrunn einen leb-

haften und erfolgreichen Nationalturntag, 
organisiert von der Nationalturnriege Kalt-
brunn. Mit etwa 60 Teilnehmern, verteilt 
über 5 Kategorien, konnte der Anlass rei-
bungslos und zügig über die Bühne gehen. 
Die Turner aus Kaltbrunn zeigten dabei 
bemerkenswerte Leistungen.

Verbandsgruppenmeisterschaften im Nationalturnen
1 � Beizechefin

2 � Hochweitsprung Leistungsklasse 1 
Noé Leuba

3 � Zweikampf Ringen Leistungsklasse 2 
oben Pierrick Leuba gegen Gian-Luca 
Schatt

4 � Tipps vom Profi an Lars Hager

5 � Verpflegung nach getaner Arbeit

5 � Huber Morice im Ringen

1

3 4

5

6

2

Ein besonderes Highlight war der 3. Platz 
von Gian-André Oberholzer in der Jugend-
klasse Piccolo, der bei seinem ersten Wett-
kampf beeindruckte. Auch die weiteren 
Teilnehmer aus Kaltbrunn, darunter  
Steiner Fabian, Huber Mathis, Hager Lars, 
Huber Louie, Huber Morice, Leuba Noé, 
Schatt Gian-Luca und Leuba Pierrick, 
erzielten in ihren Kategorien beachtliche 
Ergebnisse.

In der Gruppenwertung zeigte sich, dass 
die Einteilung durch das Leiterteam der 
Nationalturnriege sehr gut abgestimmt war. 
Dennoch verpasste das Team, bestehend 
aus Mathis Huber, Louie Huber und Gian-
André Oberholzer, den Podestplatz nur um 
Haaresbreite und landete auf dem 4. Rang.

Unser Dank gilt allen Helfern und 
Sponsoren, die zum Erfolg dieses Events 
beigetragen haben. Ihre Unterstützung 
machte diesen Tag zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für alle Beteiligten.
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Männerriege

Hoch motiviert und teils auch etwas 
übermüdet, versammelten sich die 

strammen Skifahrer in aller Herrgottsfrühe 
an einem schönen Samstagmorgen zum 
jährlichen Skiweekend. Mit Gaschurn als 
Ziel vor Augen, chauffierte uns der rou-
tinierte Fahrer Armin sicher und ruhig 
durchs Montafon, so dass sich die Sportler 
mental und körperlich auf das anspruchs-
volle Wochenende vorbereiten konnten.

Am Zielort angekommen, wurde aber 
keine Zeit verschenkt und nach Kaffee, 
Gipfeli und was sonst noch alles so dazu 
gehört, direkt das Skigebiet anvisiert.

Bekanntermassen hat die Region um die 
Silvretta-Gruppe viel zu bieten und daher 
sollte die vorhandene Zeit auch angemessen 
investiert werden.

Empfangen von kaiserlichem Wetter 
und perfekten Pistenverhältnissen, zogen die 
Männer entlang der Abfahrt Ihre Kurven.

Fast nichts konnte die begeisterten Ski-
fahrer von der Piste abbringen, bis auf die 
Liveübertragung des Lauberhornrennens, 
welches den Fokus auf sich lenkte und auf-
grund des hervorragenden Resultates von 
Odi, die Mannschaft dazu verleitete, auch 
im Ausland die Krüge auf das Schweizer 
Glanzresultat zu heben.

Geprägt von Fachsimpelei über Mate-
rial, Technik und so manch anderem, ver-
zog sich die Sonne hinter dem Gebirge und 
der Skitag ging über zum Abendprogramm. 
Gestärkt vom Abendessen, wagte es eine 
doch recht umfangreiche Delegation ins 
Dorf, um Land und Leute noch etwas bes-
ser kennenzulernen.

Angekommen im zweiten Skitag war 
das Wetter hervorragend und der Gemüts-
zustand der Gruppe noch viel besser. Beim 
einen oder anderen zwickte es etwas in den 
Beinen, aber ob das vom Tanzen oder Ski-
fahren kam, konnte man nicht genau sagen, 
da beides doch äusserst intensiv war.

Auch an diesem Tag waren uns Petrus 
und Ullr wieder wohlgesonnen und ermög-
lichten einen perfekten Tag auf der Piste, 
geprägt von der österreichischen Küche und 
so manchem Schmankerl aus den Kellern 
Vorarlbergs.

Jetzt weiss der Schreiberling auch, 
warum einer der erfahrenen Skiweekend-
gänger im Vorfeld seine neue Skihose gegen 

die alte, etwas grosszügiger geschnittene 
Skihose tauschte.

Auch die schönsten Stunden gehen 
vorbei und so stand Armin am Sonntag-
nachmittag mit seinem Car vor dem Hotel, 
um die Schar wieder sicher nach Hause zu 
bringen. Aber wie hätte es besser sein kön-
nen, auf die Reisenden warteten harzige 
Verkehrsverhältnisse. So hatten wir glück-
licherweise genügend Zeit, bei guter Musik 
und grandioser Stimmung das Wochenende 
im Car so richtig ausklingen zu lassen.

An dieser Stelle ein herzlicher Dank an 
die Organisatoren für das erlebnisreiche 
Wochenende auf und abseits der Piste.

Simon Romer

Sonne, Schnee und Jagertee
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Hauptversammlung der Männerriege

Am Samstag, 1. März trafen sich 74 
Männerriegler zur 74. Hauptver-

sammlung im Restaurant Speer. Nach dem 
Eintreffen, hallo sagen wie auch den ers-
ten Bestellungen konnte die Versammlung 
pünktlich um 19.30 Uhr beginnen. Nach 
einer kurzen Begrüssung wurde zuerst das 
Nachtessen aus der Speerküche eingenom-
men.

21 Uhr. Nach dem kulinarischen Unter-
bruch wurde das Turnerlied angestimmt. 
Da nun alle wussten, dass die HV weiter-
geht, eröffnete Güscht den weiteren Abend 
mit den obligaten Worten, Zahlen und der 
Wahl der Stimmenzähler. Inklusive den 
Gästen waren 83 Personen anwesend.

Die Traktandenliste, sowie die verschie-
denen Protokolle wurden einstimmig ange-
nommen und die Arbeit der Schreibenden 
mit Applaus verdankt. Mit vielen Fotos und 
verschiedenen Anekdoten berichtete der 
Präsident vom vergangenen Jahr. Wie jedes 
Jahr, war der Jahresbericht sehr kurzweilig 
gehalten. Auch mussten einige immer wie-
der schmunzeln oder es gab kurze Diskus-
sionen, wenn das eine oder andere Foto auf 
der Leinwand auftauchte.

Die Präsentation der Rechnung erfolgte 
wieder einmal sehr kurzweilig durch unse-
ren Kassier Beat Laib. Die Zahl, die doppelt 
unterstrichen wird, war sehr nahe am vor-
gesehenen Budget. Die Revisoren berichte-
ten nur positiv von der Rechnungsführung 
und auch die Protokolle der verschiedenen 
Sitzungen wurden nicht beanstandet. Auch 
dieses Traktandum wurde durch Handzei-
chen angenommen.

Das abwechslungsreiche Jahrespro-
gramm wurde im Schnelldurchlauf durch-
gesprochen. Ein paar Veranstaltungen lagen 
zu diesem Zeitpunkt auch schon in der 
Vergangenheit. Nach den obligaten Termi-
nen mit den Turnfesten kommt im Herbst 

eine Zeit, die arbeitsintensiv wird. Mit der 
Gewerbeausstellung und dem Jahrmarkt 
sind zwei Anlässe in kurzer Zeit, bei denen 
auf die Mithilfe von allen gezählt wird.

Bei 6 Austritten stehen 4 Neueintritte 
gegenüber. Es ist immer wieder erfreu-
lich, dass man neue Gesichter in der Halle 
antrifft. Herzlich willkommen Marco 
Eisenlohr, Urs Steiner, Michel Gaillard und 
Simon Romer.

Einzig musste durch den Rücktritt des 
Revisors Peter Schneider dieser Posten neu 
besetzt werden. Mit Erich Ziegler wurde 
auch eine geeignete Person dafür gefunden. 
Da ansonsten kein Wahljahr ist, bleibt alles 
beim Alten.

Für den fleissigen Turnstunden Besuch 
(nicht mehr als 4 Fehlstunden), konnten 9 
Turner ausgezeichnet werden.

Ein kleines Präsent gibt es für die Ver-
einstreue: Niklaus Blöchlinger (20 Jahre), 
Ludwig Rüegg (50 Jahre), Ernst Jud (40 
Jahre), Elmar Danuser (30 Jahre), Güscht 

Scherzinger (20 Jahre). Herzlichen Glück-
wunsch.

Die Allgemeine Umfrage wurde dazu 
genutzt, dass sich die geladenen Gäste für 
die Einladung zur HV und für die gute 
Zusammenarbeit bedankten. Auch wurde 
nochmals auf die bevorstehenden Veranstal-
tungen wie das Turnfest in Benken oder das 
ESAF in Mollis aufmerksam gemacht, wo 
man sich für Arbeitseinsätze melden kann.
Um 22.30 Uhr wurde die Versammlung 
durch den Gongschlag beendet. Nach dem 
Dessert aus der Küche wurden noch die ein 
oder anderen Gespräche geführt. So lang-
sam leerte sich der Saal im Speer und einer 
nach dem andern fand den Heimweg.

Besten Dank dem Vorstand und allen Lei-
tern, die das ganze Jahr die Riegen leiten 
und führen, für die geleistete Arbeit.

Markus Zahner

1 � Der Vorstand

2 � Die Neuen

3 � Gekonnte Führung  
durch die HV

4+5 � Lockere Stimmung3

1 2

4 5



32

Sport und Genuss

Das interne Faustballturnier mit der 
anschliessenden Metzgete stand wie-

der im Terminkalender. Am 20. Januar war 
es dann so weit. Kurz nach dem Mittag tra-
fen sich die Faustballer und die, die es gerne 
spielen, in der OSZ-Halle.

Da es viele Männerriegler in Betracht 
zogen, den Ball mit der Faust (oder Unter-
arm) über das Seil zu buxieren, wurden 
wir in sechs Gruppen eingeteilt. Damit der 
Spielplan übersichtlich bleibt, hat man kur-
zerhand den Teams Farben zugeteilt. So war 
auch die Spielzeit farblich ersichtlich.

Nach einem kurzen Einwärmen und 
dem Erhalt der letzten Information über 
den Ablauf des Nachmittags, begaben sich 
die ersten Teams aufs Feld und warteten 
auf den Anpfiff. Mit viel Einsatz wurde um 
jeden Ball gekämpft.

Parallel zum Spielbetrieb in der Halle wurde 
auch die kleine, aber feine Festwirtschaft 
im Vorraum genutzt. Immer wieder musste 
man sich für einen weiteren Einsatz stärken 
und eine neue Teamtaktik besprechen.

Nicht bei jeder Mannschaft konnte das 
Besprochene umgesetzt werden. Nach span-
nenden Ballwechseln konnten sich dann 
doch gewisse Teams absetzen und um einen 
Spitzenplatz kämpfen. Da es keine Final-
spiele gab und jeder gegen jeden spielte, 
wusste man nicht genau, wer ganz an der 
Spitze oder eher am Schluss der Rangliste 
war. Die Rangverkündigung am Abend 
wird es zeigen.

Traditionsgemäss findet am Abend die 
Metzgete mit der Rangverkündigung und 
dem obligaten Lotto im Restaurant Speer 
statt. Da wie immer mit Begleitung einge-

Männerriege
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Dorfstrasse 3
8722 Kaltbrunn

Fon: 055 283 43 00 * Fax: 055 283 43 04
www.buechlermetzg.ch

• Frischfleisch aus der Region

• Breites Grillsortiment

• Wurstwaren

• Frischfisch

• Antipasti

• Take Away von Montag – Freitag ab 11.00h

• Regionales Käsesortiment

Dorfstrasse 3 • 8722 Kaltbrunn • Fon: 055 283 43 00 • Fax: 055 283 43 04
www.buechlermetzg.ch

• Frischfleisch aus der Region
• Breites Grillsortiment

• Wurstwaren
• Frischfisch
• Antipasti

• Take Away von Montag – Freitag ab 11.00 h
• Regionales Käsesortiment

laden wird, fanden sich über 70 Personen 
im Saal ein. Nach dem die fein zubereiteten 
Speisen geschöpft und gegessen waren, fand 
noch die Bekanntgabe der Platzierungen 
vom Nachmittag statt.

Mit ein paar wenigen Ballpunkten 
konnte sich die Gruppe Himmelblau zum 
Sieger küren. Herzlichen Glückwunsch. 
Hatten die zweitplatzierten Tannengrün 
auch 4 von 5 gewonnene Spiele, reichte die 
Punktedifferenz nicht ganz.

Gespannt hörte man Sigi zu, wie er die 
Lottozahlen bekannt gab. Immer wieder 
vernahm man ein lautes «LOTTO» von 
verschiedenen Tischen. Ein Gewinner nach 
dem andern konnte vom üppigen Gaben-
tempel auswählen. Besten Dank der Orga-
nisation dieser Preise.

Besten Dank allen Organisatoren und 
sonstigen Beteiligten für diesen super Anlass 
und bis nächstes Jahr.

Markus Zahner
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Sportmeldungen

Instagram Team

Schwere Bedingungen am 54. Engadin Ski-Marathon

Nach wie vor erfreut sich der Engadin 
Ski-Marathon grosser Beliebtheit, 

denn für die 54. Austragung hatten sich 
12’435 Langlaufbegeisterte angemeldet. 
Dass am 10. März schliesslich «nur» 11’024 
Teilnehmer am Start waren, lag vorwiegend 
an den miserablen Wetterprognosen.

Im Vorjahr bestand die 44 km lange Stre-
cke wegen Schneemangels zu 80% aus 
Kunstschnee. Dieses Jahr war es genau 
umgekehrt, denn aufgrund der grossen 
Schneemassen mussten die Organisatoren 
die Strecke abändern, verkürzen und aus 
Sicherheitsgründen auf die Überquerung 

des Silser- und Silvaplanersees verzichten. 
Diese Massnahme war absolut richtig, denn 
auch so war die Strecke mit ihren knapp 40 
km überaus herausfordernd. Zudem führte 
der starke und nasse Schneefall dazu, dass 
die Athleten im Laufe des Rennens völlig 
durchnässt und teils zu frieren begannen. 

Instagram Turnerzytig

Yeei, STV Kaltbrunn uf Instagram!

Die Zeit ist da für einen neuen Info 
Kanal. Seit letzter Saison wird 

Instagram Kanal vom STV Kaltbrunn aktiv 
genutzt und unterhalten. Der Instagram 
Account dient dazu, unseren Verein und 
unser Vereinsleben mit Bildern und Videos 
zu zeigen, sowie für Werbung für unsere 
Anlässe zu nutzen.

Daraus können z.B. neue Vereinsmit-
glieder/Leiter/Sponsoren gewonnen werden 
die auf unser Profil stossen. Auf der Platt-
form sind wir aktuell mit einem Account 
unter dem Namen stv_kaltbrunn zu finden. 
Mit Highlights welche auf unserem Profil 
oben sichtbar sind bringen wir etwas Ord-
nung in unsere grosse Turnerfamilie, indem 
wir jede Riege Einzel darstellen.

Die Story’s sind kurze Beiträge, welche 
nur 24h verfügbar sind. Diese sind prak-
tisch um Werbung für Anlässe zu machen 
aber auch die aktuellen Startzeiten von 
Turnfesten zu publizieren. Die Beiträge 
welche das Profil mit Fotos ergänzen sind 
wie ein «Bericht» zu verstehen.

Die wohl beliebteste Ecke von Insta-
gram sind Reels welche aus kleinen Videos 
mit Musik bestehen. Diese haben die 
grösste Reichweite und führen so zu vielen 
Followern. Follower nennt man die Men-
schen welche sich für unser Profil interes-
sieren. Zur Zeit zählt unser Profil knapp 
tausend Follower, die Reels erreichen jedoch 
viel mehr Interessierte …

Falls ihr über einen privaten Account 
verfügt, könnt ihr gerne reposten, verlinken 
sowie Markieren – dies hilft unsere Follo-
wer-Anzahl zu erweitern und so mehr Auf-

merksamkeit und Interesse für Anlässe und 
Sponsoren zu wecken.
Jetzt aber zum Schluss das aller WICH-
TIGSTE – Datenschutz. Der Schweize-
rische Turnverband hat sich dafür neu 
gerüstet und daraus ist die Einverständnis-
erklärung für Fotos und Videos, sowie ein 
Foto-Manual mit Regeln wie und wo was 
fotografiert werden darf, entwickelt. Für 
die Aufnahmen sind, ob Kind, Jugendliche, 
Eltern, Leiter oder Vereinsmitglied ALLE in 
der Verantwortung diese Regeln zu beach-
ten und wahrzunehmen. Die Regeln sind 
für uns als Instagram-Team an oberster 
Stelle, und so achten wir bei jedem Beitrag 
darauf.

Olivia Artho hat die gesamte Verantwor-
tung und führt das Instagram-Team und 
postet Beiträge für die Jugend. Mit dem 
Kurs vom STV für Social Media hat sie sich 

Unser Insta-Team 
Olivia, Michelle, Manuel

mit den aktuellen Entwicklungen auseinan-
dergesetzt und sieht so den Nutzen für den 
Verein in Social Media. Michelle Eberhard 
und Manuel Steiner ergänzen das Team für 
die Beiträge der Frauen- und Töchterriege, 
sowie der Männer- und Aktivriege.

Das Instagram Team freut sich über jeg-
liche Fotos/Flyer/Beiträge für spannende 
und kreative Posts. Diese können über die 
E-Mail, stv.kaltbrunn@gmail.ch zugesendet 
werden.

Für Rückmeldungen stehen wir bereit, 
welche ebenfalls gerne per Mail mitgeteilt 
werden können.

Olivia Artho

QR-Code scannen und 
unser Profil entdecken
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Meldungen

Erfreuliches aus allen drei STV-Vereinen

Kantonale Ehrung für 10-jähriges 
Engagement
Anlässlich der AV des St. Galler Turnver-
bandes vom 2. März standen wieder ver-
schiedene Ehrungen auf dem Programm. 
So unter anderem auch jene für langjährige 
Präsidenten und Leitertätigkeit. Zu diesen 
gehörten auch TK-Chef Toni Müller (4.v.r.) 
und Präsident Güscht Scherzinger (3.v.r.), 
welche sich seit 10 Jahren stark für die 
Männerriege Kaltbrunn engagieren. Dass 
Turnen und vor allem auch das Leiten jung 
hält, sieht man dem 89-jährigen Werner 
Kaufmann aus Engelburg (Bildmitte) an, 
welcher auf eine 70-jährige Leitertätigkeit 
zurückblicken kann!

270 Turnerinnen und Turner 
besuchten die drei Hauptversamm-
lungen des STV Kaltbrunn!
Dass der Turnsport und damit auch das 
Vereinsleben in Kaltbrunn nach wie vor 
sehr beliebt ist, beweisen die Teilnehmer-
zahlen an den diesjährigen Hauptversamm-
lungen eindrücklich. Mit insgesamt 270 
Teilnehmenden an den HV’ s der Frauen- 
und Töchterriege, der Männerriege und der 
Aktivriege wurden rekordverdächtige Zah-
len registriert. Weiter sehr eindrücklich sind 
für mich die Anzahl von 39 fleissigen Tur-
nerinnen, welche an der HV der Frauen- 
und Töchterriege ausgezeichnet werden 
konnten! Andere Vereine wären froh, wenn 
sie überhaupt so viele Mitglieder hätten …

Glänzende Wahl von Susanne Bärtsch 
in den Gemeinderat
Nach dem aus gesundheitlichen Gründen 
erfolgten Rücktritt von Ruedi Gmür galt 
es diese vakante Stelle im Gemeinderat 
Kaltbrunn wieder zu besetzen. Erfreulicher-
weise stellte sich mit Susanne Bärtsch ein 
Mitglied des STV Kaltbrunn für die Ersatz-
wahl vom 3. März 2024 zur Verfügung. Mit 
einem glänzenden Resultat von 1103 Stim-
men wurde Susi von der Stimmbevölkerung 
ehrenvoll in den Gemeinderat Kaltbrunn 
gewählt. Dazu gratulieren wir unserer Tur-
nerin, welche sich vor allem im Gerätetur-
nen für die Jugend engagiert, herzlich.

Güscht Scherzinger

So erstaunte es nicht, dass schliesslich über 
800 Läuferinnen und Läufer das Rennen 
aufgeben mussten!

Willi Zahner trotzt den Widerlich-
keiten mit einer Zeit unter 3 Stunden
Mit Willi Zahner nahm auch dieses Jahr 
ein Turner des STV Kaltbrunn an diesem 
berühmtesten Langlauf-Event der Schweiz 
teil. Auch Willi kämpfte mit den äusserst 
schweren Bedingungen, teilte sich das Ren-
nen aber dank seiner Erfahrung sehr gut 
ein. Dadurch konnte er auf der zweiten 
Streckenhälfte noch einige Ränge gutma-

chen und kam schliesslich mit einer Zeit 
von 2.54.37.1 ins Ziel. Mit dieser Zeit klas-
sierte er sich im sehr guten 3064. Gesamt-
rang von 6464 klassierten Läufern! Sozusa-
gen als Hauptprobe nahm Willi am Don-
nerstag-Abend beim 6. Engadin Nachtlauf 
teil. Dabei bewältigte er die 16 km lange 
Strecke von La Punt nach Pontresina in der 
beachtlichen Zeit von 1.01.43.39 Stunde, 
welche den tollen 188. Rang unter 486 
klassierten Männern bedeutete. Erstmals 
nahm auch Ralph Jud an diesem Nachtlauf 
teil und konnte dabei viele Erfahrungen 
sammeln für weitere Herausforderungen!

Weitere Teilnehmer aus Kaltbrunn mit 
teils sehr beachtlichen Leistungen
Sehr erfreulich, dass nebst Willi Zahner 
noch weitere 6 Teilnehmer aus Kaltbrunn 
am Start waren. Hier die Zeiten aller Kalt-
brunnerinnen und Kaltbrunner:

Nicole Dürst in einer Zeit von 2.34.11, 
Fritz Dürst in 2.34.13, Sandro Brändli in 
2.36.14, Willi Zahner in 2.54.37, Paul Fäh 
in 3.19.14, Mike Hinder in 3.37.17 und 
Sabine Weber in 3.59.07.

Güscht Scherzinger

Zürich Marathon, 21. April 2024
Macek Stüssi: 3.33.55 Stunden
Kategorie M40–44: 157. Rang (344 Gestartete)

Overall Männer: 924. Rang (4754 Gestartete)

Herzliche Gratulation allen Teilnehmern!

Falls sie auch Kenntnisse über Einzelergeb-
nisse von STV-Mitgliedern haben bitte der 
Turnzytig melden.
Auch Berichte über Teilnahmen als Einzel-
sportler für den STV Kaltbrunn sind will-
kommen.
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Veranstaltungen

Herzlich Willkommen zum See Gaster Cup 2024 in Kaltbrunn

Am Samstag, 18. Mai 2024 orga-
nisiert der Turnverein Kaltbrunn 

(Aktivriege, Frauen- und Töchterriege den 
See Gaster Cup in Kaltbrunn.

Dies ist ein regionaler Wettkampf für 
alle Jugendriegen aus dem St. Gallischen 

Linthgebiet. Integriert sind ein Leicht
athletik-Wettkampf sowie ein Geräte
turn-Wettkampf. Daneben gibt es für die 
Teilnehmer einen Freizeitwettkampf und 
eine Vereinsstafette.

Ungefähr 600 Teilnehmer im Alter zwi-
schen 6 und 18 Jahren reisen gemeinsam 
mit ihren Vereinen nach Kaltbrunn.  
Es starten 230 Kinder im Geräteturnen  
und 370 in der Leichtathletik.

Unterstützung für ESAF 2025 Glarnerland + wächst erfreulich

Bereits sind gut drei Jahre vergangen 
seit dem denkwürdigen 6. März 2021, 

als das Glarnerland + den Zuspruch für die 
Durchführung des ESAF 2025 erhalten hat. 
In allen Bereichen laufen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren. So auch bei der Stabs-
telle Personal (genannt Gastgeber:innen) 
deren Führungsteam 8 Personen umfasst 
und von Elsbeth Kundert geführt wird.

Bereits im Oktober 2022 hatte dieses 
Gremium nicht weniger als 2000 (!) Vereine 
im ganzen Glarnerland und von Rappers-
wil bis nach Sargans angeschrieben mit der 
Hoffnung auf Mithilfe. Inzwischen ver-
liefen die Rückmeldungen sehr positiv. Bis 

Mitte April 2024 haben sich 4150 Helfende 
angemeldet. Die Personalchefin ist zuver-
sichtlich, dass sie die benötigten 6000 Hel-
fer Ende August 2025 stellen können. Nach 
wie vor sind aber Freiwillige gesucht, wel-
che Teil dieser grössten Sportveranstaltung 
werden möchten.

Gerne möchte ich auf folgende Gegen-
leistungen hinweisen: Nebst einem Beitrag 
in die Vereinskasse erhalten die Helfen-
den freie Verpflegung, ein Cap und ein 
Leibchen. Und sozusagen als Zückerchen 
gibt’s die Möglichkeit, in der Freizeit die 
Zweikämpfe in der Arena auf der Helfer-
tribüne live mitzuverfolgen! Von den drei 

STV-Vereinen aus Kaltbrunn haben schon 
erfreulich viele ihre Bereitschaft zum Mit-
wirken angemeldet. Nach wie vor nehmen 
die drei Präsidenten Iris Danuser, Luca 
Kuster und Güscht Scherzinger Meldungen 
von weiteren Helfenden gerne entgegen. 
Willkommen sind auch jene, welche kei-
nem dieser drei Vereine angehören!

Obwohl bis zu diesem Grossanlass mit 
bis zu 400’000 Besuchern noch circa 435 
Tage verstreichen, rückt dieser Event vom 
29. – 31. August 2025 unaufhaltsam näher!

Güscht Scherzinger

Tagesprogramm (Änderungen vorbehalten)
Ab 7.30 Uhr		  Festwirtschaftsbetrieb
Ab 8.00 Uhr		  Beginn Wettkämpfe 
			   Geräteturnen: Kupfentreff und OSZ-Halle
			   Leichtathletik: Sportplatz Stiggleten und OSZ-Wiese (1000m-Lauf )
15.30 Uhr		  Vereinsstafette auf der OSZ-Wiese
16.30 Uhr		  Rangverkündigung

Die aktuellen Wettkampf- und Programm-
zeiten findet ihr auf unserer Homepage 
www.stvkaltbrunn.ch.

Wir freuen uns auf einen Besuch an den 
Wettkämpfen und in der Festwirtschaft. 
Diese wartet mit einem grossen kulinari-
schen Angebot auf. Neben kühlen Geträn-
ken und feinem Essen wird auch ein Glace-
Stand den Appetit stillen.

Die Aktivriege und die Frauen- und 
Töchterriege STV Kaltbrunn
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Vorschau auf das Kantonalturnfest in Benken

In rund 50 Tagen findet in Benken das Kantonalturnfest statt. 
Dieser alle 6 Jahre durchgeführte Sportanlass wäre bereits auf 

der Agenda 2021 gestanden. Aber leider fiel auch dieser Grossanlass 
wegen Corona ins Wasser. Doch der Turnverein Benken und im 
Besonderen das OK mit Präsident Sepp Blöchlinger an der Spitze 
liess sich nicht entmutigen und organisiert dieses Kantonale nun 
am 22.–30. Juni 2024. Dafür gebührt unseren Nachbarn grosser 
Respekt und ein herzliches Dankeschön! 

Alle drei Vereine des STV Kaltbrunn sind in Benken dabei
Für die drei Vereine des STV Kaltbrunn ist es Ehrensache, am 
eigenen Kantonalturnfest und dann erst noch bei unserem 
Nachbarverein Benken teilzunehmen. Insgesamt erwarten die 
Organisatoren etwa 3500 Turnerinnen und Turner auf dem 
Sportplatz in Benken. Das erste Wochenende ist für das Einzel
turnen reserviert. Am Wettkampftag vom Samstag, 22. Juni 
nehmen Sportler in den Sparten Leichtathletik, Geräteturnen, 
Gymnastik und Turnwettkampf teil. Sehr erfreulich, dass auch die 
Kaltbrunner mit insgesamt 29 Einzelturnern stark vertreten sind. 
Ein Besuch in unserem Nachbardorf lohnt sich also sowohl am 
ersten als auch am zweiten Wochenende auf jeden Fall! Gerne gebe 
ich darum für alle Fans und Schlachtenbummler die genauen Wett-
kampfzeiten vom Kantonalturnfest in Benken bekannt:

Einzelturnen vom Samstag, 22. Juni
Geräteturnen K5 – K7 mit 10 Teilnehmern aus der Geräteriege
Leichtathletik-6-Kampf mit 5 Turnern aus der Aktivriege
Turnwettkampf mit 14 Teilnehmern aus der Aktivriege

Vereinswettkampf Frauenriege / Männerriege:  
Samstag, 29. Juni
08.30 Uhr	� Schleuderball / Fussball-Stafettenstab  

und Brett-Ball
09.48 Uhr	 Steinstossen /Unihockey und 8-er Ball
11.06 Uhr	� Steinheben /Street Racket und  

Moosgummi-Gymnastikstab

Vereinswettkampf Töchterriege: Samstag, 29. Juni
14.54 Uhr	 Fachtest Allround
16.06 Uhr	 Team Aerobic
17.12 Uhr	 Schulstufenbarren

Vereinswettkampf Damenriege: Samstag, 29. Juni
15.18 Uhr	 Team Aerobic
16.18 Uhr	 Schleuderball 
16.24 Uhr	 Fachtest Allround
17.30 Uhr	 Wurfstab /Steinheben

Vereinswettkampf Aktivriege: Samstag, 29. Juni
15.42 Uhr	 Pendelstafette 80 m
15.48 Uhr	 Schleuderball
16.36 Uhr	 Steinstossen
17.02 Uhr	 Fachtest Allround
17.54 Uhr	 Hochsprung / Steinheben

Kaltbrunner Turnjugend reist nach Mönchaltorf

Ebenfalls Turnfestluft schnuppern wird die JUKO des STV Kalt-
brunn. Da am Kantonalturnfest in Benken für die Jugend keine 
Vereinswettkämpfe angeboten werden, startet unsere Turnjugend 

am Verbandsturnfest in Mönchaltorf. An diesem grossen Turnfest 
im Bezirk Uster nehmen nicht weniger als 70 Jugendliche aus Kalt-
brunn teil! Die Startzeiten der JUKO Kaltbrunn lauten wie folgt:

Vereinswettkampf Jugend STV Kaltbrunn: Sonntag, 9. Juni
09.36 Uhr	 Spieltest Allround / Ballwurf 
09.42 Uhr	 Gerätekombination
10.36 Uhr	 Schulstufenbarren / Weitsprung
11.48 Uhr	 Team Aerobic / Pendelstafette 60m

Nebst diesen beiden genannten Turnfesten nehmen die drei Vereine 
des STV Kaltbrunn noch an weiteren Wettkämpfen teil (siehe 
Agenda). Wir wünschen allen Turnerinnen und Turnern eine erfolg-
reiche Turnfestsaison, vor allem aber viele gemütliche Stunden. 

Über Fans und Schlachtenbummler würden sich «Gross und Klein» 
sehr freuen!

Güscht Scherzinger
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Regenbogenpresse

Skidepot und seine Tücken –  
nicht jedermanns Sache
Skidepots gehören in den grösseren Ski-
gebieten seit längerer Zeit zum Standard. 
Diesen Service nahmen auch einige Män-
nerriegler beim Skiweekend im Montafon 
in Anspruch, um bequem im Bus ohne 
Ski ins Hotel zurückzukehren. Für einen 
Turner gestaltete sich am Sonntagmorgen 
das Öffnen des Kastens beim Skidepot zur 
echten Herausforderung. Erst nach längerer 
Zeit konnte er in Erfahrung bringen, dass 
zum Öffnen nicht der Kassenzettel, sondern 
ganz einfach der Skipass diente.

Eigentlich ist der Helm immer  
dort wo man ihn abzieht
Diese Weisheit ist eigentlich nichts Neues. 
Bedingung ist lediglich, dass man noch 
weiss wo man den Helm abgezogen hat …

Nachdem alles Suchen am Sonntag-
morgen nichts gefruchtet hatte, nahm die-
ser Turner Kontakt mit dem Montafoner 
Busbetrieb auf. Diese verwiesen ihn auf die 
Möglichkeit, am Montag das Fundbüro in 
Schruns aufzusuchen! Zum Glück konnte 
sich der Skifahrer diesen Montags-Ausflug 
sparen, denn er wurde noch vor der Heim-
fahrt mit dem Car im Hotel fündig.

Parkbusse nach Missverständnis – 
oder fehlender Kommunikation
Für einen Männerriegler kam das diesjäh-
rige Skiweekend um genau Fr. 40.– teu-
rer als budgetiert zu stehen. Grund dafür 
war nicht etwa ein zu langer Ausgang im 
Montafon, sondern eine Parkbusse in Kalt-
brunn …

Diese handelte sich jener Turner 
dadurch ein, dass seine Frau, entgegen sei-
ner Annahme, das Auto nicht abholte und 
er deshalb am Sonntagabend eine Über-
raschung unter dem Scheibenwischer vor-
fand …

Positiver Aspekt: Diese Mehrausga-
ben sind nicht verloren, sondern wechseln 
nur den Besitzer und bleiben sogar in der 
Schweiz!

Diesmal fehlten nach Skitag nur 
kleinere Artikel
Traditionsgemäss, wenn nicht schon legen-
där, verbringen einige Aktivriegler und Ehe-
malige im Januar einen Skitag in den Flum-
serbergen. Nachdem ein Teilnehmer vor 
exakt 10 Jahren sein Snowboard «verlor», 
vermisste er diesmal nur kleinere Gegen-
stände wie Handschuhe usw. …

Anmerkung zum Snowboard vor 10 
Jahren: Man munkelt, dass es im Frühling 
wieder zum Vorschein kam.

«Mach mi fertig» statt  
«mach mi farbig»
Für kollektives Schmunzeln und Lachen 
sorgte anlässlich der Männerriegen-HV jene 
Szene, in welcher der Präsident folgende 
Aussage machte: «mach mi fertig»! Dank 
des herzhaften Lachens der Versammlungs-
teilnehmer, welche den farbigen Fasnachts-
wagen auf der Leinwand sahen, reagierte 
der Vorsitzende sofort mit der richtigen 
Version, nämlich «mach mi farbig», natür-
lich in Anlehnung an das Umzugs-Motto.

1. April- Scherz auf Instagram  
mit Sämi Giger verfehlte seine 
Wirkung nicht
Da der 1. April dieses Jahr auf den Oster-
montag fiel und deshalb keine Tageszeitung 
erschien, standen eher die social Media 
im Fokus. Diese nutzten auch die Orga-
nisatoren der Gruppenmeisterschaft im 
Nationalturnen, welche auf Instagram und 
der Homepage des STV Kaltbrunn die 
Teilnahme von Sämi Giger ankündigten. 
Obwohl am frühen Morgen des 1. April 
noch voll überzeugt, dass er dieses Jahr 
nicht auf einen Aprilscherz hereinfallen 
würde, schwärmte ein junger Turner der 
Aktivriege vom Mitmachen des Unspun-
nensiegers am 6. April auf dem Sportplatz 
Stiggleten! Erst die Aufklärung durch sei-
nen fachkundigen Besuch, wonach die 
Altersgrenze bei diesem Jugendanlass bei 
18 Jahren liegt, löste bei jenem Jungturner 
einen gewissen Ärger aus.

Ist das nicht mein «E-Trotti»?
Dass man mit dem «E-Trotti» schneller 
als zu Fuss am Ziel ist, liegt auf der Hand. 
Aber anscheinend gelten für den Nach-
hauseweg andere Regeln. Denn nur so ist 
es zu erklären, dass ein Turner beim Sonn-
tagsspaziergang sein Fortbewegungsmittel 
immer noch am gleichen Standort im Dorf 
vorfand, notabene auch für ihn ziemlich 
überraschend.
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Weisch no?

Auch im Jahre 1984, also vor exakt 
40 Jahren, fanden einige turnerische 

Höhepunkte und gesellige Anlässe statt. 
Aber auch ein noch immer voller Energie 
strotzender Turner erblickte in jenem Jahr 
das Licht der Welt.

Eidgenössisches Turnfest 1984 in 
Winterthur als absoluter Höhepunkt
Herausragender sportlicher Höhepunkt 
im Jahr 1984 war ganz klar das Eidgenös-
sische Turnfest in Winterthur. Am ersten 
Wochenende nahm die Frauen- und Töch-
terriege mit insgesamt 20 Turnerinnen in 
der 2. Stärkeklasse teil. Dabei glänzten 
12 Turnerinnen in der Ballgymnastik mit 
der guten Note von 8.73. Aber auch die 
Leichtathletinnen erreichten mit einer 8.64 
im Kugelstossen nur unwesentlich weni-
ger Punkte. Die Gesamtnote von 17.37 
ergab den erfreulichen 14. Rang. Zudem 
erkämpften sich im Einzelwettkampf in der 
Leichtathletik 7 Turnerinnen die begehrte 
Auszeichnung.

«Weisch no vor 40 Johr» – interessante Geschichten anno 1984

Die treuen Fans: Niklaus Gartenmann, Föns Scherzinger, 
Koni Jud, Köbi Huber, Toni Zahner sen.

Die 1000-m-Läufer 
v.l.n.r. Toni Müller, 
Toni Zahner, Eugen 
Steiner, Fredy Scher
zinger, Paul Bohler, 
Güscht Scherzinger

Beim Empfang in Kaltbrunn: v.l.n.r. Gemeindeammann 
Fritz Thoma, die Präsidenten Marianne Eberle und Güscht 
Scherzinger, die Kranzgewinner Max und Franz Schnyder

Getrennt nach Geschlechtern, waren am 
zweiten Wochenende die Turner an der 
Reihe. Der TV Kaltbrunn startete mit 
20 – 23 Turnern in der 8. Stärkeklasse. Der 
4-teilige Sektionswettkampf bestand aus 
folgenden Disziplinen: Grossfeld-Gymnas-
tik, Barren, Hochsprung / Steinheben und 
Pendelstafette / 1000-m-Lauf. Und dieser 
1000-m-Lauf wurde erstmals ins Sek-
tionsprogramm aufgenommen. Zur aus-
gezeichneten Durchschnittszeit von 2.56 
Min. trugen ein damals 15-jähriger und 
zwei 16-jährige Jungturner massgeblich bei 
(siehe Foto).

Die höchste Note wurde, wie zu dieser 
Zeit üblich, mit einer 29.60 (30-er Wer-
tung) im Steinheben erzielt. Aber auch die 
ausgezeichnete Note von 29.13 am Barren 
verdiente hohe Anerkennung. Diese Vor-
führung, geturnt an 5 Barren und begleitet 
von Klaviermusik (Franz Regli) war eine 
Meisterleistung unter der Leitung vom 
jungen Oberturner Franz Schnyder! Übri-
gens: Dieser Komponist und Dirigent aus 

dem Glarnerland, Franz Regli, wurde ein 
Jahr später mit dem «goldenen Violin-
schlüssel» geehrt. Diese Auszeichnung gilt 
in der Schweiz als höchste Anerkennung im 
Bereich der Volksmusik!

Gesamthaft erreichte der TV Kaltbrunn 
eine Note von 115.71 (max.120), welche 
den 27. Rang (von 97) in der 8. Stärkeklasse 
bedeutete. Anzumerken bleibt noch, dass 
einige Turner in vier Disziplinen, also in 
allen Wettkampfteilen, im Einsatz waren! 
Sehr erfreulich auch die Tatsache, dass wir 
an diesem ETF von vielen Schlachten-
bummlern, darunter Ehrenmitglieder und 
Männerriegler, unterstützt wurden (siehe 
Foto).

Hervorragende Resultate wurden auch 
im Einzelturnen, besonders im National-
turnen, erzielt. Im grossen Teilnehmerfeld 
von 150 Turnern der Kategorie A resultierte 
für Max Schnyder der tolle 10. Rang (Sie-
ger Lüthi Hans)! Aber auch sein Bruder 
Franz wurde mit seiner Technik und seinem 
Kampfgeist im 40. Rang mit dem Kranz 
belohnt! Das erfolgreiche Familienresultat 
rundete deren Schwester Theres Schnyder 
und die zukünftige Frau von Franz, Maria 
Neidhart mit den gewonnenen Auszeich-
nungen im Leichtathletik-4-Kampf ab!

Frauen- und Töchterriege gründet 
eine dritte Riege
Nach dem 25-Jahr-Jubiläum im Jahr 1983 
wuchs die Turnerinnenschar in erfreu-
licher Zahl. Dies führte dazu, dass eine 
dritte Riege gegründet wurde. Diese Riegen 
wurden ab dem Jahr 1984 von folgenden 
Turnerinnen geleitet und nannten sich: 
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Töchterriege: Eveline Dietsche (Leuzinger), 
Frauenriege 1: Hedy Hüppi, Frauenriege 2: 
Elsbeth Morger.

Paul Villiger wurde Vereinsmeister  
der Männerriege
Das Jahr 1984 war für die Männerriege laut 
des Verfassers der 50-Jahr-Jubiläumschro-
nik ein eher ruhiges Jahr. Zum dritten Mal 
wurde das Faustballturnier um den Speer-
Cup durchgeführt und als Vereinsmeister 
liess sich der damals 26-jährige Paul Villiger 
feiern.

Toggenburger Gerätemeisterschaft 
und Rapperswiler Verbandsschwing-
fest

Eine eher seltene Kombination von 
Doppelveranstaltung organisierte der Turn-
verein Ende April 1984. Auf Initiative von 
Ehrenmitglied Ernst Pletscher sen. fand 
am Samstag, 28. April in der OSZ-Turn-
halle die Toggenburger Gerätemeisterschaft 
in Kaltbrunn statt. Nebst einer tadellosen 
Organisation erkämpften sich die Kaltbrun-
ner in der Kategorie G4 (heute K4) gar 
einen Doppelsieg durch Emil Kuster und 
Sepp Brunner! Anzumerken bleibt noch, 
dass sich die Teilnehmerzahl in dieser Kate-
gorie mit zwei Turnern in Grenzen hielt …
Und übrigens: auch von Geräteturnen für 
Mädchen und Frauen war zu dieser Zeit 
noch keine Rede!

Tags darauf fand auf der OSZ-Wiese das 
Rapperswiler Verbandsschwingfest statt. 
Dieser Anlass diente als kleine Hauptprobe 
für das Kantonalschwingfest im kommen-
den Jahr. Bei trockener aber sehr kalter 

Adrian Scherzinger am Turnerkränzli 
1993 unter dem Motto «Film-Top»

Turner und Fans vereint

1. Reihe v.l.: Toni Zahner jun., Theres Rüegg, Fredy Scherzinger, 
Maria Schnyder, Urs Schnyder, Max Schnyder, Franz Schnyder, 
Eugen Steiner.

2. Reihe v.l.: Max Roos, Güscht Scherzinger, Urs Brunner, Peter von 
Aarburg, Kurt Sacchi, Daniel Rüegg, Martin Kessler.

3. Reihe v.l.: Paul Brunner, Rolf Lösch, Willi Sacchi, Emil Kuster, Toni 
Meier, Paul Nijman, Paul Bohler, Föns Scherzinger.

4. Reihe v.l.: Koni Jud sen., Fredy Zahner, Ernst Pletscher sen., Toni 
Müller, Joe von Aarburg, Bruno Zahner, Norbert Steiner.

5. Reihe v.l.: Leo Zahner, Toni Zahner sen., Niklaus Gartenmann, 
Sepp Rüegg sen., Paul Eberle, Willi Steiner, Koni Jud jun.

Oben links: Sebastian Fäh, oben rechts: Köbi Huber

Witterung wurde sehr guter Schwingsport 
geboten und mit dem zukünftigen Eidge-
nossen Cozzio Hugo aus St. Gallen gab es 
einen würdigen Sieger. Sieger durften sich 
aber auch die Turner des TV Kaltbrunn 
nennen, welche innert 48 Stunden zwei 
ganz verschiedene Sportanlässe tadellos 
organisierten.

Ein besonderer Jahrgang mit viel 
Turnerblut
Im Jahr 1984 kam auch ein Turner auf die 
Welt, welcher schon früh mit der «schöns-
ten Nebensache der Welt» in Kontakt 
kam. Der Zufall wollte es, dass das Baby 
genau an jenem Wochenende vom Spital 
Uznach nach Hause kam, an welchem die 
oben beschriebene Doppelveranstaltung 
im OSZ Kaltbrunn stattfand. Und da sein 
Vater, als damaliger Vereinspräsident, an 
diesem sportlichen Wochenende nicht feh-
len durfte, waren die Rollen der Eltern für 
die Betreuung des Kindes etwas einseitig 
verteilt … Auf jeden Fall übertrugen sich 

einige Gene bald einmal auf den heran-
wachsenden Jungturner Namens Adrian 
Scherzinger.

Da Ende der Achtzigerjahre kein Vaki-
Turnen angeboten wurde, nahm er dafür 
mit viel Eifer am Muki-Turnen teil. Mit 
7 Jahren (dem frühesten möglichen Ter-
min!) trat er der unter der Leitung von 
Toni Meier blühenden Geräteriege Knaben 
bei. Auch der Übergang zur Aktivriege mit 
15 Jahren verlief nahtlos, sodass er noch 
im gleichen Jahr das erste Turnfest, näm-
lich das Kantonale in Jona-Rapperswil, als 
Wettkämpfer und Helfer erleben durfte. 
Inzwischen kann Adrian bereits auf eine 
lange und erfolgreiche Funktionärstätigkeit 
zurückblicken. Bereits mit 21 Jahren über-
nahm er vom leider allzu früh verstorbenen 
Roman Steiner das Amt des Oberturners. 
Höhepunkt in seiner 12-jährigen Amts-
zeit war zweifellos das ETF 2013 in Biel, 
an welchem die Aktivriege mit einem Ver-
einsrekord von 27.77 und dem grossartigen 
7. Rang in der 2. Stärkeklasse brillierte. 
Seit 2017 steht Adrian nun als umsichti-
ger JUKO-Chef etwa 200 Kindern und 
einem 35-köpfigen Leiterteam vor. Aber 
wie es so ist im Leben – auch die Jungen 
werden älter, denn vor kurzer Zeit konnte 
Adrian bereits seinen 40. Geburtstag feiern, 
wie doch die Zeit vergeht …! Und auch 
er scheint noch genügend Turner-Gene zu 
besitzen, denn auch seine beiden Kinder 
sind voll im Turnbetrieb integriert und 
bereits in der Aktivriege angekommen! 

Übrigens: Der Jahrgang 1984 scheint 
in Kaltbrunn besonders viele Vereins-Gene 
zu enthalten, denn auch der Präsident des 
Musikvereins Eintracht (Andreas Rüegg) 
und jener des Schützenvereins (Simon 
Drexel) sind im selben Jahr geboren und 
gehörten zudem in jungen Jahren der Gerä-
teriege an!

Güscht Scherzinger



42

Wir besitzen über 20 Jahre Erfahrung mit nachhaltigen Vorsorge-  
und Anlagelösungen – diese sind bei uns Standard.

Als Genossenschaft gehört Nachhaltigkeit zu unserer DNA 
und ist in unseren Unternehmenswerten verankert.

Mehr erfahren:

Was uns ausmacht:

Nachhaltigkeit.

Raiffeisenbank Benken

Roos Kompost AG . Rislen . 8722 Kaltbrunn . Tel. 055 283 37 30 . Fax 055 283 37 31 . info@roos-kompost.ch . www.roos-kompost.ch

„Ihr Grüngut wird bei uns nach neusten ökologischen 
Grundsätzen zu hochwertigem Kompost verarbeitet.“

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr / 13.00 – 17.30 Uhr
Sa  08.00 – 12.00 Uhr
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Adressverzeichnis

Turnverein Kaltbrunn Adressen 2024
Aktivriege
Präsident°	 Luca Kuster, Brändliguet 2	 079 521 78 45
Oberturner / Vize°	 Martin Probst, Hummelbergstrasse 91, 8645 Jona	 079 364 64 18
Aktuar°	 Loris Egli, Huobstrasse 3	 079 663 42 34
Kassier°	 Manuel Probst, Lohrenstrasse 25	 079 831 16 45
Beisitzer°	 Lars Eberhard, Grafenaustrasse 10	 079 157 39 57
TK-Chef°	 Cornel Steinbacher, untere Altbreitenstrasse 28	 079 346 95 16
Korrespondent°	 Silvan Eicher, Rickenstrasse 27	 079 644 01 99
JUKO-Chef°	 Adrian Scherzinger, Brändliguet 11	 055 283 10 84
J&S Coach	 Fabian Jud, Langweidstrasse 15	 079 101 72 87
Vertreter Jugend	 Jonas Hubli, Schönaustrasse 15	 079 323 03 62

Jugendturnkommission (JUKO)
JUKO-Chef	 Adrian Scherzinger, Brändliguet 11	 055 283 10 84
Kassier	 Simon Müller, Züblistrasse 10, 8725 Gebertingen	 079 916 85 78
Leichtathletik	 Andrin Hager, Breitenstrasse 7, 8717 Benken	 079 534 38 14
	 Sabrina Glükler, Brändliguet 11	 055 283 10 84
Geräteturnen	 Nicole Rüegg, Hältlistrasse 23	 079 703 23 75
Nationalturnen	 Manfred Brunner, Tägernaustrasse 25, 8645 Jona	 079 551 27 38
Aktuarin	 Diana Lendi, Speerstrasse 8	 055 283 01 36
Vereinsturnen	 Olivia Artho, Unterhof 1132	 079 871 28 51

Riegen-Leiter/innen Jugendkommission
Jugi Gross	 Fabian Jud, Langweidstrasse 15 	 079 101 72 87
Jugi Mittel	 Thomas Fäh, Weinrebestrasse 16, 8730 Uznach	 078 878 38 84
Jugi Mixed	 Luca Kuster, Brändliguet 2	 079 521 78 45
Mädchen gross	 Janine Kühne, Grabackerstrasse 18	 079 830 88 23
Mädchen Mittel	 Sabrina Glükler, Brändliguet 11	 055 283 10 84
Leichtathletik Jugend	 Adrian Scherzinger, Brändliguet 11	 055 283 10 84
GETU Gross	 Nicole Rüegg, Hältlistrasse 23	 079 703 23 75
GETU Mittel	 Diana Lendi, Speerstrasse 8	 055 283 01 36
GETU Klein	 Nicole Rüegg, Hältlistrasse 23	 079 703 23 75
GETU Kids	 Susanne Bärtsch, Rütiweidstrasse 7	 079 716 29 19
GETU Sektion	 Rahel Hutter, Bitziweidstrasse 32, 8739 Rieden	 078 803 07 91
GETU Knaben	 Ralph Jud, Rütiweidstrasse 7	 079 785 39 29
Team Aerobic Jugend	 Olivia Artho, Unterhof 1132	 079 871 28 51
Schulstufenbarren Jugend	 Rahel Hutter, Bitziweidstrasse 32, 8739 Rieden	 078 803 07 91
Nationalturnen	 Manfred Brunner, Tägernaustrasse 25, 8645 Jona 	 079 551 27 38

Männerriege
Präsident°	 August Scherzinger, Gasterstrasse 33	 055 283 28 61
Vize°	 Sigi Müller, Sonnhaldenstrasse 48	 055 282 12 18
Aktuar°	 Daniel Zahner, Brändliguet 21	 055 280 42 83
Kassier°	 Beat Laib, Brändliguet 2	 055 440 66 66
TK-Chef°	 Toni Müller, Salenstrasse 6b, 8739 Rieden	 055 283 38 04
Hauptleitung Senioren	 Hansruedi Egli, Lohren 3c	 079 505 14 84
Hauptleitung mittlere Riege	 Ernst Jud, Schönaustrasse 32	 055 283 26 80
Hauptleitung jüngere Riege	 Martin Eberhard, Grafenaustrasse 10	 055 283 16 83

Frauen- und Töchterriege
Präsidentin°	 Iris Danuser, Hofstrasse 5	 079 209 08 71
Aktuarin 	 Jeannette Ziltener, Schönaustrasse	 076 569 77 80 
Kassierin / Vice	 Jasmin Hardegger, Hältlistrasse 6	 079 822 62 07
Beisitzerin°	 Silvia Hautle, Wengistrasse 6	 055 283 14 72
J&S Coach°	 Michelle Eberhard, Grafenaustrasse 10	 079 952 91 50
Vertreterin Seniorinnen°	 Maria Kaufmann, Hältlistrasse 15	 079 789 64 89
TK-Chefin°	 Jessica Landolt, Hofstrasse 1	 076 206 76 38
Töchterriege	 Marion Schnyder, Wenigstrasse 8	 055 283 28 09
Damenriege	 Diana Lendi, Speerstrasse 8	 055 283 01 36
Frauenriege 1	 Angela Eberhard, Müllisperg 5 	 078 790 16 83
Frauenriege 2	 Maria Schnyder, Wengistrasse 8	 055 283 28 09
Frauenriege XL	 Leona Küttel, Bahnhofstrasse 16	 079 516 91 06
Archiv und Material, Lohren	 Diana Lendi und Sabrina Ricklin	 079 817 75 64  /  079 506 79 13
° Mitglieder bilden jeweils den Vorstand
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Alles für Haus, Hof und Garten in Ihrer Nähe.

L I N T H
8 7 1 8  S c h ä n i s
w w w. landi l in t h .ch ...angenehm anders!

Finanzen  I  Immobilien  I  Treuhand

STEUERERKLÄRUNG?

079 754 23 15  
www.marc-egli.ch
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Marianne Probst      Dipl. Lymphdrainagetherapeut 
Lohrenstrasse 25, Kaltbrunn               Spirituelle Heilungen 
Tel. 079 751 70 32                                Massagen, Sugaring 
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Agenda

Jahresprogramm 2024 
	 4.	 Mai	 Kaltbrunner Spiele, FR / TR / AR / JUKO
	 4.	 Mai	 Jugendnationalturntag LU / OW / NW in Buttisholz, NTR
	 4.+5.	 Mai 	 Toggenburger GETU-MS in Eschenbach, GETU
	 11.	 Mai	 38. Bogmencup, AR
	 18.	 Mai	 See & Gaster-Cup in Kaltbrunn, JUKO
	 25.	 Mai	 Sport Fit Tag in Mörschwil FR / MR
	 25.	 Mai	 Hochzeit Lea & Cornel Steinbacher, AR
	 25.	 Mai	 Aargauer Nationalturntag in Mühlau, NTR
	 26.	 Mai	 Bündner Meisterschaft in Schiers, GETU (ab K5)
	 31.	 Mai	 UBS Kids Cup Quali in Kaltbrunn, JUKO
	 01.	 Juni	 Vereinsmeisterschaft, AR
	 1. / 2.	 Juni	 Frühjahresmeisterschaft in Gams, GETU (ab K5)
	 1. / 2.	 Juni	 Tannzapfencup Dusnang, Töri
	 8.	 Juni	 SM Nationalturnen in Summiswald, NTR
	 9.	 Juni	 Turnfest RLZ GLZ Mönchaltdorf, JUKO
	 15.	 Juni	 Nationalturntag LU / OW / NW in Neuenkirch, NTR
	 15.–16.	 Juni	 Bündner Glarner Turnfest Domat  /  Ems, AR + DR
	 22.	 Juni	 Einzelturnen Kantonalturnfest Benken, AR
	 22.	 Juni	 Nationalturntag TG in Arbon-Roggwil, NTR
	 22. / 23.	 Juni	 Schwyzer KTF, Einsiedeln, Töri
	28.– 30. 	Juni	 Kantonalturnfest Benken, AR / MR / FR / TR
	 10.	 August	 Hochzeit Jessica Landolt und Philip Sennhauser, TR
	 10. / 11.	 August	 Eidgenössische Ringertage in Brunnen, NTR
	 16.	 August	 Triathlon, AR 
	 24. / 25.	 August	 Männerriegenreise, MR
	 24. / 25.	 August	 2-tägige Turnfahrt, FR / TR
	 31. / 1.	 August / September	 St. Galler Kantonal-MS in Bazenheid, GETU
	 7.	 September	 Gasterländer-MS in Benken, JUKO
	 13.	 September 	 Herbstversammlung, AR 
	 14.	 September	 St. Galler Jugendturnfest, Bad Ragaz
	 21.+22.	 September	 Turnfahrt, AR
	 21.	 September	 Quali Steinstossen ESAF 2025 in Kaltbrunn, NTR / AR
	 4. – 6.	 Oktober	 Gewerbeschau Kaltbrunn, AR / FR / TR
	 9. /10.	 Oktober	 Festwirtschaft am Jahrmarkt auf Kirchenplatz, MR
	 25. / 26.	 Oktober	 Toggenburger Spieltag in Eschenbach, MR / AR / FR / TR 
	 26.	 Oktober	 SM TeamAerobic Jugend in Lausen
	 29.	 November	 Delegiertenversammlung KTVT
	 2.	 Dezember	 Chlausobig FR / TR
	 3.	 Dezember 	 Chlausobig, MR 
	 6.	 Dezember 	 Chlausobig, AR / JUKO Knaben 
	 9.	 Dezember	 Chlausobig, JUKO Mädchen

GETU = Geräteturnen
AR = Aktivriege
MR = Männerriege 
NTR = Nationalturnen
FR / TR = Frauen- und Töchterriege 
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Zu guter Letzt …
«Einen Döner, bitte!»
«Mit alles?»
«Dativ!»
«Haben wir nicht.»
«Dativ: Es heisst: mit allem.»
«Allem hat heute frei.»

Da will man mal in Ruhe das ganze Haus 
putzen und was passiert?
Man hat kein Haus.

Ihre Unterstützung für eine  
sportliche Jugend!

Liebe Turnfreunde

Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie 
die Jugend des STV Kaltbrunn!

Spenden Sie CHF 20.–, dann sind Sie 
Passivmitglied

Spenden Sie CHF 30.– und mehr, sind 
Sie Passivmitglied und Gönner

Als Gegenleistung erhalten Sie ein 
Jahresabo unserer Turnzytig, welche  
3× jährlich über die Aktivitäten der 
unten erwähnten Vereine berichtet. Für 
Ihre Unterstützung dankt der Verein im 
Namen aller jugendlichen Turner/
innen ganz herzlich.

Ihre Spende
Spenden können auf das folgende  
Konto überwiesen werden:

Einzahlung für
Raiffeisenbank Benken
8717 Benken SG

Zugunsten von
CH51 8125 6000 0022 9828 7
Turnverein STV Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Konto
90-5115-5

Herzlichen Dank 
für Ihre 
Unterstützung!

Passivmitglieder 
oder 
Gönnerbeitrag

Freud und Leid

Geburtstage
Von Mai bis September 2024 feiern folgende 
Turnerinnen und Turner Jubiläum

01.05.2004	 Timo Ziegler	 20 Jahre
17.05.1944	 Vreni Heggli	 80 Jahre
21.05.1994	 Tobias von Aarburg	 30 Jahre
29.05.1964	 Thomas Grünenfelder	60 Jahre
31.05.1954	 Brigitte Kälin	 70 Jahre
15.06.1984	 Sandro Sacchi	 40 Jahre
15.06.1944	 Walter Morger	 80 Jahre
28.06.1959	 Bruno Hinder	 65 Jahre
05.07.2004	 Andrin Hager	 20 Jahre
05.07.1959	 Orlando Theus	 65 Jahre
07.07.1959	 Paul Brunner	 65 Jahre
18.07.1964	 Ruedi Hämmerli	 60 Jahre
29.07.1944	 Silvia Helbling	 80 Jahre
31.07.2004	 Jonas Hubli	 20 Jahre
13.08.1954	 Maria Kaufmann	 70 Jahre
15.08.2004	 Jara Zahner	 20 Jahre

27.08.1984	 Nicole Rüegg	 40 Jahre
03.09.1944	 Elisabeth Müller	 80 Jahre
18.09.2004	 Loris Egli	 20 Jahre
24.09.1954	 Ursi Meier	 70 Jahre
28.09.1949	 Alois Bühler	 75 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren  
alles Gute zum Geburtstag!

Nachwuchs im Turnverein

Linus
Sohn von Michelle und Thomas Jud-
Schneider
Geboren am 18. März 2024

Wir gratulieren den Eltern herzlich  
zum Nachwuchs!

Gajic
Dr. med. dent.  
Aleksandar Gajic
eidg. dipl. Zahnarzt | SSO

Schulhausstrasse 2

8722 Kaltbrunn

Telefon 055 283 25 50
www.zahnarzt-kaltbrunn.ch
Die Familienpraxis.

Praxis für 
Zahngesundheit

SCAN ME!

… ein Kaltbrunner für Kaltbrunn und Umgebung.
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Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass



P.P.
8722 Kaltbrunn

Turnzytig

Ihr Partner für
Neu- und Umbauten
Küchen · Schränke · Innenausbauten
Deckenverkleidungen · Glasreparaturen
Fenster und Türen · Bodenbeläge

Betschart Schreinerei-Bodenbeläge GmbH
Wildbrunnstrasse 12 · 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 283 47 47 · info@betschart-kaltbrunn.ch

www.betschart-kaltbrunn.ch

Ein Familienunternehmen – seit 1904

•	 Strassen,	Parkplätze,	Vorplätze
•	 Pflästerungen
•	 Umgebungs-	und	Aushubarbeiten
•	 Kanal-	und	Leitungsbau
•	 Bachverbauungen

www.dezanet-ag.ch

De Zanet AG
Strassenbau-Tiefbau
8722	Kaltbrunn

Telefon	055	293 30 00
info@dezanet-ag.ch

Garage Hüebli Urs Steiner AG – Seit 1980 in Kaltbrunn
www.steiner-subaru.ch


